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Zusammenfassung:

Im Rahmen der 1. Anderung des Bebauungsplans ,,Mitterfelden Nordwest — Ge-
meinbedarfsflachen*, der ein sonstiges Sondergebiet mit der Zweckbestimmung
»Groliflachiger Einzelhandel”* festsetzen soll, plant die Gemeinde Ainring ein
Fachmarktzentrum mit einer EDEKA-, Aldi- und dm-Filiale. Fir den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans sollen im Rahmen dieser schalltechnischen Untersu-
chung die auf das Plangebiet einwirkenden Verkehrs- und Anlagenlarmimmissi-
onen ermittelt und bewertet werden. Zudem soll eine Schallemissionskontingen-
tierung vorgenommen werden, um zu gewahrleisten, dass durch die Schallemis-
sionen des Fachmarktzentrums die Immissionsrichtwerte in der schutzbedirftigen
Nachbarschaft eingehalten werden kénnen.

Die schalltechnische Untersuchung kommt zu den folgenden Ergebnissen:
Verkehrslarm:

- Durch die umliegenden Verkehrswege (StralRe + Schiene) kommt es inner-
halb der Baugrenzen im Prognose-Nullfall zu Beurteilungspegeln von bis zu
65/50 dB(A) Tag/Nacht. Somit werden die herangezogenen Immissions-
grenzwerte der 16. BImSchV fur Gewerbegebiete von 69/59 dB(A)
Tag/Nacht durchgehend eingehalten.

- Im Prognose-Planfall werden innerhalb der Baugrenzen Beurteilungspegel
durch Verkehrslarmemissionen von bis zu 67/50 dB(A) tags/nachts prog-
nostiziert. Somit werden auch im Planfall die Immissionsgrenzwerte der 16.
BImSchV eingehalten.

- Nach den hilfsweisen MalRgaben der 16. BiImSchV kommt es durch das
Planvorhaben rechnerisch in der Nachbarschaft zu einer wesentlichen Er-
hohung der Verkehrslarmpegel und es kdnnten sich Anspriiche auf Schall-
schutzmalnahmen oder Entschadigung dem Grunde nach ergeben. Da-
von betroffen ist ein Bestandsgebaude an der Schwimmbadstralle

Anlagenlarm:

- Durch anlagenlarmbezogene Emissionen aus der Nachbarschaft treten
entlang der Baugrenzen im Plangebiet Beurteilungspegel von bis zu
54/43 dB(A) Tag/Nacht auf. Die herangezogenen Immissionsrichtwerte
der TA Larm fur Gewerbegebiete von 65/50 dB(A) Tag/Nacht kdnnen so-
mit durchgehend eingehalten werden.

- For die Anlagengerausche aus dem Plangebiet wurde eine Emissionskon-
tingentierung erarbeitet, sodass die schalltechnische Vertraglichkeit der
Nutzung des Sondergebiets mit der schutzbediirftigen Nachbarschaft si-
chergestellt wird. Demnach wurde ein Basis-Emissionskontingent von Lek =



Mdohler + Partner Ingenieure GmbH Bericht 710-02690 Seite 9 von 39

59/46 dB(A) Tag/Nacht mit zusatzlichen Zusatzkontingenten vorgeschla-
gen. Anhand dessen wurden Immissionskontingente an maRgeblichen Im-
missionsorten in der schutzbedurftigen Nachbarschaft ermittelt. Ein Vorha-
ben ist demzufolge schalltechnisch zulassig, wenn der Nachweis erbracht
wird, dass das Vorhaben die Immissionskontingente in der Nachbarschaft
einhalten kann.

- Anhand der ubermittelten Planunterlagen wurde der Nachweis fir das
geplante Fachmarktzentrum durchgefihrt. Da die Immissionskontingente
durch die geplante Nutzung nicht durchgehend eingehalten werden kon-
nen, werden MalRinahmen (technisch, organisatorisch) vorgeschlagen,
um Larmkonflikte in der schutzbedirftigen Nachbarschaft auszuschliel3en.
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1. Aufgabenstellung

Die Gemeinde Ainring plant zusammen mit der Alueda Sudbayern GmbH die
Verlagerung des EDEKA-Marktes in Ainring. Der Flachennutzungsplan sieht fur das
zu betrachtende Gebiet eine Flache fur den Gemeinbedarf vor.

Das Planungsgebiet liegt zwischen der Salzstralle im Osten und der Schwimm-
badstrallie, welche von Westen in den Nordosten des Gebiets verlauft. Salzstralle
und Schwimmbadstralle sind norddstlich des Planungsgebiets durch einen Kreis-
verkehr miteinander verbunden. Stdlich des Planungsgebiets befinden sich die
Sportanlagen der Grund- und Mittelschule Mitterfelden, Parkplatze und der Kin-
dergarten ,,Mooswichtl”“. Im Norden befindet sich das Freibad Ainring und der
Minigolfplatz Ainring, im Suden die Grund- und Mittelschule Ainring und im Osten
Gewerbegebiete.

Der Rahmenplan des Vorhabens sieht den Bau eines neuen Standorts fur die
EDEKA-Filiale vor. Der Standort soll mit einer Aldi- und einer dm-Filiale geteilt wer-
den. Fur die Kunden der Einzelhandelsbetriebe sind zudem neue Stellplatze ge-
plant. Zur Prifung der Realisierbarkeit des Vorhabens soll auf Grundlage eines
Planungskonzepts fur den Verlagerungsstandort eine schalltechnische Untersu-
chung durchgefuhrt werden. Hierfur sollen die auf das Planungsgebiet einwirken-
den Anlagen- und Strallenverkehrslarmimmissionen rechnerisch bestimmt und
beurteilt werden. Weiterhin sind die vom Planungsgebiet ausgehenden Schalle-
missionen zu prognostizieren und zu bewerten. Erforderlichenfalls sind geeignete
SchallschutzmalRinahmen zu erarbeiten. Die Ergebnisse der Untersuchung sind in
einem Bericht zusammenzufassen.

Mit der Durchfiihrung der Untersuchung wurde die Mohler + Partner Ingenieure
GmbH am 12.02.2025 von der Gemeinde Ainring beauftragt.

2. Ortliche Gegebenheiten

Nordwestlich des geplanten Verlagerungsstandorts befindet sich das Freibad
und die Minigolfanlage Ainring. Direkt Ostlich grenzt das Gewerbegebiet Mitter-
felden an. Stdlich des Planungsgebiets befindet sich die Grund- und Mittelschule
Mitterfelden inklusive zugehdriger Sportanlagen. Im Norden und im Sudwesten
befinden sich Wohngeb&aude, die nach tatsachlicher baulicher Nutzung fur die
folgenden Untersuchung als Mischgebiet (MI) eingestuft werden. Das Areal
grenzt an die Schwimmbadstralle und an die Salzstralle, die im Norden durch
einen Kreisverkehr verbunden sind.

Der Entwurf zur 1. Anderung des Bebauungsplans ,,Mitterfelden Nordwest — Ge-
meinbedarfsflachen* der Gemeinde Ainring sieht fir den Geltungsbereich ein
Sondergebiet fur einen Einzelhandel vor. Das Dach des Fachmarktzentrums soll
von Westen Uber eine B6schung begehbar gemacht werden. [1]
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Das Plangebiet und der weitere Umgriff sind im Wesentlichen eben. Die genauen
ortlichen Gegebenheiten kdonnen den Ubersichtslageplanen (Anlage 1) entnom-
men werden.

3. Grundlagen

Grundlage zur Ermittlung und Beurteilung der Schallimmissionen im Rahmen der
stadtebaulichen Planung ist die mit der Bekanntmachung Nr. |l B 8-4641.1-001/87
[6] des Bayerischen Staatsministeriums des Inneren eingefihrte DIN 18005 Teil 1,
Schallschutz im Stadtebau [8] mit dem zugehdrigen Beiblatt 1 [9]. Wenngleich
die Bekanntmachung auf die datierte Fassung der Norm aus dem Jahr 1987 ver-
weist, wird im Weiteren auf die aktuelle Fassung der Norm aus dem Jahr 2023
Bezug genommen. Die Orientierungswerte des Beiblatts 1 zu DIN 18005 Teil 1 [9]
als Malistab fur die Beurteilung der festgestellten Larmimmissionen beziehen sich
auf den Rand der Bauflachen und sind ein in der Planung zu bertcksichtigendes
Ziel, von dem im Rahmen der stadtebaulichen Abwagung im Einzelfall nach
oben (jedenfalls bei Verkehrslarmeinwirkungen) und unten abgewichen werden
kann.

Die 16. BImSchV wurde aufgrund der Anderungsverordnung [10] zum 1. Méarz
2021 geandert. Dabei wurde insbesondere folgende Anderung vorgenommen:
Das Berechnungsverfahren fur den StralRenverkehrslarm, die RLS-90, ist seit Erlass
der 16. BImSchV am 12. Juni 1990 fur die Ermittlung des Beurteilungspegels ver-
bindlich anzuwenden. Seitdem haben sich die Gerduschemissionen von Fahr-
zeugen zum Teil deutlich geandert, sodass eine Anpassung der Emissionsannah-
men an den aktuellen Stand im Berechnungsverfahren erforderlich ist. Hierzu wer-
den die RLS-19 (Richtlinien fur den Larmschutz an Strallen — Ausgabe 2019 [12] fur
die Larmvorsorge verbindlich eingefuhrt. Die RLS-19 wurden am 31. Oktober 2019
durch das Bundesministerium fur Verkehr und digitale Infrastruktur amtlich be-
kannt gemacht (VkBI. 2019 S. 698).

Nach DIN 18005 werden die unterschiedlichen Schallquellen (Stralenverkehr,
Schienenverkehr, gewerbliche Anlagen, Sport- und Freizeitanlagen usw.) nach
den jeweils einschlagigen Vorschriften ermittelt und beurteilt.

Entsprechend den in DIN 18005 -1 angegebenen Verfahren werden die Schalle-
missionen und —-immissionen des Stralenverkehrs nach den Richtlinien fur den
Larmschutz an Strallen — RLS 19 [12] ermittelt und nach Beiblatt 1 der DIN 18005
[9] beurteilt.

Der Neubau oder die wesentliche Anderung von Verkehrswegen ist gemaR Ver-
kehrslarmschutzverordnung - 16. BImSchV [10] zu beurteilen. Die 16. BImSchV gilt
gemak § 1 Abs. 1 unmittelbar nur fir den Bau bzw. die wesentliche Anderung



Mdohler + Partner Ingenieure GmbH Bericht 710-02690 Seite 12 von 39

von Offentlichen Verkehrswegen. Gleichwohlwerden die Wertungen der 16. Bim-
SchV auch im Rahmen der Bauleitplanung (hilfsweise) zur Beurteilung der Ver-
kehrslarmeinwirkungen auf die Planung und zur Beurteilung der Verkehrslarmaus-
wirkungen auf die Nachbarschaft herangezogen. In der 16. BImSchV ist festge-
legt, bis zu welcher Grenze Verkehrslarmimmissionen und Pegelerh6hungen ent-
schadigungslos hinzunehmen sind. Im Rahmen der Bauleitplanung wird deshalb
der Malistab der 16. BImSchV regelmalig fur eine Abwagung der Belange des
Larmschutzes herangezogen.

Beurteilungspegel im Einwirkungsbereich von gewerblichen Anlagen werden
nach TA Larm [13] in Verbindung mit DIN ISO 9613-2 [14] berechnet und beurteilt.
Die Orientierungswerte der DIN 18005 fur Gewerbelarmeinwirkungen entspre-
chen hinsichtlich ihrer Zahlenwerte tUberwiegend den Immissionsrichtwerten der
TA Larm. Um im Zuge der Bauleitplanung spatere Larmkonflikte zu vermeiden, er-
fordert der Belang des Schallimmissionsschutzes bei Gewerbe- und Anlagenlar-
mimmissionen einen Nachweis der Einhaltung der einschlagigen Orientierungs-
werte. Uberschreitungen kdnnen, anders als bei Verkehrslarmeinwirkungen, nicht
mit sonstigen stadtebaulichen Belangen abgewogen werden. Die Beurteilung
der Schallimmissionen ergibt sich aus der Technischen Anleitung zum Schutz ge-
gen Larm (TA Larm, [13]) in der geanderten Fassung vom Juni 2017.

Die Immissionsrichtwerte gelten wahrend des Tages fur eine Beurteilungszeit von
16 Stunden. MalRgebend fur die Beurteilung wahrend der Nacht ist die volle
Nachtstunde mit dem hdchsten Beurteilungspegel, zu dem die zu beurteilende
Anlage relevant beitragt (sog. lauteste Nachtstunde).

In der folgenden Tabelle werden die Orientierungswerte der DIN 18005, die Im-
missionsrichtwerte der TA Larm, 16. BiImSchV und18. BimSchV [15] fur die Wohn-
gebiete dargestellt:
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Arwendungsbereich Bauleitplanung Verkehrsarm Gewerbelam Sportlam
Regelwerk 16. BImschv TA Larm 18. BimSchv
DIN 18005
Beschreibung SralRe + Schiene gen. und nichtgenehmigungsbed. Anlagen zB. Sportplétze, Fuballsadien etc.
Nacht? Nacht! Tag Nacht Tag Nach? | Tag® | Nacht
i i b 1 3 auerhalb/ | imerhalb . .
Bawrtalungszet || o el | R g’ CEEED | e || ermmem) || i || prim || B2 || S || S
Stunde Rhezei®) | Morger?) Sunde | pegel pegel
Nutzungsgebiet Orientierungswert [dB(A)] | Immissionsgrenzwert [d B(A)] Inmissionsrichtwert [dB(A)]
Reines Wohngebiet (WR 50 40 35 59 49 50 35 80 55 50 45 35 80/ 75 55
Allgemeines Wohngebiet (WA) 55 45 40 59 49 55 40 85 60 55 50 40 85/ 80 60
Kleinsedlungsgebiete (WS) 55 45 40 59 49 55 40 85 60 55 50 40 85/ 80 60
Besonderes Wohngebiet 60 45 40 Fur diese Nut gibt es weder noch Imissic
60 50 45 64 54 60 45 90 65 60 55 45 90/ 85 65
60 50 45 64 54 60 45 90 65 60 55 45 90/ 85 65
65 55 50 64 54 60 45 90 65 60 55 45 90/ 85 65
keine O rienti 64 54 63 45 93 65 63 58 45 93/ 88 65
Gewerbegebiet (GE) 65 | 55 | 50 69 59 65 50 95 70 65 60 50 95/ 90 70

U Beurteilungszeit tags 06:00 bis 22:00 Uhr (16 h) und nachts 22:00 bis 06:00 Uhr (8 h)

3 Beurteilungzeit tags 06:00 bis 22:00 Uhr it Ruhezeiten (Zuschlag K, = 6 dB) werktags 67 und 2022 Uhr sowie sonr feiertags 6-9, 1315 und 20-22 Uhr
9 Beurteilung szeit nachs lauteste volle Stunde zwischen 22:00 bis 06:00 Unr (z. B. 22-23 Uhr oder 56 Ur)

%) Beurteilungszeit aRZ werkiags 8-20 Uhr sowie sonn feiertags 913 und 15-20 Ur; iRZ 20-22 Uhr und som feiertags 13-15 Uhr

9 Beurteilung zeiten iRZ werktags 68 Uhr sowie sonr feiertags 79 Uhr

7 Beurteilung zeit nachs lautesie volle Sunde werktags 226 Uhr und sonn feiertags 22-7 Uhr (z. B. 22-23 Uhr oder 56 Uhr)

Yarz/ iRz

Abbildung 1: Darstellung der Orientierungswerte, Immissionsgrenzwerte, -richt-
werte

Weder die 16. BImSchV noch die TA Larm geben Immissionsgrenz- bzw. Immissi-
onsrichtwerte fur Sondergebiete vor. Aufgrund der vorgesehenen gewerblichen
Nutzung des Plangebiets werden die Immissionen im Plangebiet anhand der
Schutzbedurftigkeit eines Gewerbegebiets beurteilt. Die erforderlichen Schal-
lausbreitungsrechnungen fur Verkehrslarm (Strale) werden gemal DIN 18005 [8]
und 16. BImSchV [10] entsprechend der RLS-19 [12] fur den Strallenverkehr durch-
gefuhrt. Die Ermittlung und Beurteilung von Anlagenlarm erfolgt nach TA Larm
[13] entsprechend den Regelwerken VDI 2571 [25] und DIN ISO 9613-2 [14] mit
dem EDV-Programm IMMI [22].
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4. Verkehrslarm

Im Folgenden werden die Schallemissionen und -immissionen der relevanten
StralRenverkehrswege beschrieben. Die Verkehrsmengenangaben wurden einer
Verkehrserfassung der Gemeinde Ainring aus dem Jahr 2025 [37] entnommen.
Dabei sind die Verkehrsangaben in stiindliche Verkehrsmengen fur den Tag- und
Nachtzeitraum aufgeteilt. Die entsprechenden Lkw-Anteile wurden ebenfalls der
Verkehrserfassung [37] entnommen. Die zulassigen Hochstgeschwindigkeiten
wurden gemaR einer Ortsbesichtigung [5] festgelegt. Zuschlage fur die erh6hte
Storwirkung durch die Einmundungen im nérdlich gelegenen Kreisverkehr wur-
den gem. Abschnitt 3.3.7 der RLS-19 [12] berucksichtigt. Fur die Fahrbahnoberfla-
che wurde ein nicht geriffelter Gussasphalt angesetzt. Die Schallemissionen des
StralRenverkehrs wurden nach RLS-19 [12] berechnet.

Die vollstandigen Eingabedaten der Verkehrsgerausche kénnen der Anlage 2
entnommen werden. Die genaue Lage der StralRen ist aus den Lageplanen in
Anlage 1 ersichtlich.

4.1 Prognose-Nullfall

4.1.1 Schallemissionen
StralRenverkehrslarm

In der nachfolgenden Tabelle sind die Schallemissionen des Verkehrslarms ftr
den Prognose-Nullfall aufgelistet.

Tabelle 1. Prognose-Nullfall - Schallemissionen Strallenverkehr geman RLS-
19

. Tag Nacht \%
Querschnitt M 1 02 M o1 02 [kmn/h]
QS 11BGL 18 502 2,09 0,53 18 0,15 0,01 50
QS 12 SchwimmbadstralRe 363 1,53 0,49 13 0,11 0,01 50
QS 13 SalzstralRe 304 1,45 0,39 11 0,11 0,01 30
QS 31 B 304 609 3,57 3,00 20 0,26 0,15 100
QS 32BGL 18 518 2,00 0,64 19 0,15 0,01 50
QS 33 B 304 600 4,07 2,71 20 0,29 0,14 100
QS 41 BGL10 95 0,47 0,16 3 0,04 0,01 70
QS 42 SchwimmbadstralRe 346 1,29 0,42 13 0,09 0,01 70
QS 43 SchwimmbadstralRe 367 1,51 0,49 13 0,11 0,01 70
QS 51 SchwimmbadstralRe 290 1,06 0,43 11 0,08 0,01 70
QS52B 20 1.033 5,30 5,84 60 0,34 0,69 70
QS53B20 799 4,48 5,56 46 0,29 0,65 70
QS 61 SalzstralRe 189 0,73 0,18 7 0,05 - 30
QS 62 Industriestralle 142 0,96 0,21 5 0,07 - 30
QS 63 Salzstrake 304 | 1,45 | 0,39 11 0,11 | 0,01 30
QS 64 ErschlieBungsstralie 18 0,12 0,02 1 0,01 - 30
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Die vollstandigen Eingabedaten des Verkehrslarms sind in Anlage 2 dargestellit.
Die genaue Lage der Stral3en ist in Anlage 1 einzusehen.

Offentliche Parkplatze

Der Schulparkplatz der Mittelschule Mitterfelden ist der Offentlichkeit zugéanglich,
sodass die entsprechenden Schallemissionen dem Verkehrslarm zu zurechnen
sind. Der Parkplatz besteht aus 28 Stellplatzen. Im Westen des Geltungsbereichs
des Bebauungsplans ,,Mitterfelden Nordwest — Gemeinbedarfsflachen* gibt es
im Bestand zudem 133 Kfz-Stellplatze.

Die Bewegungshaufigkeiten der offentlichen Parkplatze wurden gemal der
Parkplatzlarmstudie als gebuUhrenfreie offentliche Parkplatze mit einer Bewe-
gungshéaufigkeit von N= 0,3/0,06 Tag/Nacht [20] angesetzt und als RLS-19-
Parkplatz bertcksichtigt.

Schienenverkehr

Auch wenn sich die 6stlich gelegene Bahnstrecke (DB-Streckennummer 5740) in
einem Abstand von ca. 1 km zum Plangebiete befindet und somit nicht relevant
zum Beurteilungspegel beitragt, so wurden die Emissionen in den vorliegenden
Berechnungen bericksichtigt. Die Verkehrsmengen der Schienenstrecke wurden
einem Schreiben der DB InfraGO AG [38] entnommen. Die Zugzahlen sind Prog-
nosewerte fur das Jahr 2030. Die Berechnung der Schallemissionspegel erfolgte
nach Schall 03 [11] Als Fahrbahnart wurde Schotterbett-Betonschwelle ange-
setzt. Die Zuschlage fur die hohere Gerauschabstrahlung in Bereichen von Bahn-
ubergangen und Bricken wurden bei der schalltechnischen Modellbildung nach
Schall 03, Tabelle 9, ggf. bertcksichtigt.

4.1.2 Schallimmissionen und Beurteilung

Ausgehend von den Schallemissionen wurden die Schallimmissionen durch Aus-
breitungsberechnung fur den Stralenverkehrslarm nach RLS-19 [12] und fur den
Schienenverkehrslarm nach Schall 03 [11] bestimmt. Die Ausbreitungsrechnung
erfolgte unter Berticksichtigung der Abschirmwirkung und Reflexionen der Ge-
baude. Die berechneten Beurteilungspegel gelten fur leichten Wind vom Ver-
kehrsweg zum Immissionsort und Temperaturinversion (Mitwindwetterlage); bei
anderen Witterungsbedingungen kénnen deutlich niedrigere Schallpegel auftre-
ten. Die berechneten Schallimmissionen des Verkehrslarms sind in den Zeitrau-
men Tag und Nacht fur die Aufpunkthéhe von h = 6 m in Anlage 4 dargestellt.

Nach DIN 18005 konnen Sondergebiete abhangig von ihrer tatsachlichen Nut-
zung (hier: gewerbliche Nutzung) beurteilt werden. Die Orientierungswerte der
DIN 18005 fur Gewerbegebiete (GE) betragen 65/55 dB(A) Tag/Nacht. Die Be-
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rechnungsergebnisse zeigen, dass entlang der Baugrenzen die hoéchsten Ver-
kehrslarmpegel im nordlichen Bereich des Plangebietes in unmittelbarer Nahe zur
Schwimmbadstralle mit bis zu 65/51 dB(A) Tag/Nacht auftreten. Die Orientie-
rungswerte der DIN 18005 kdnnen somit innerhalb der Baugrenzen durchgehend
eingehalten werden.

4.2 Prognose-Planfall

4.2.1 Schallemissionen
StralRenverkehrslarm

In der nachfolgenden Tabelle sind die Schallemissionen des Verkehrslarms fur
den Prognose-Planfall aufgelistet.

Tabelle 2: Prognose-Planfall - Schallemissionen Strallenverkehr geman RLS-
19
. Tag Nacht \%

Querschnitt M o1 02 M o1 02 [km/h]
QS 11BGL 18 554 2,33 0,48 18 0,14 0,01 50
QS 12 SchwimmbadstralRe 441 1,61 0,44 13 0,10 0,01 50
QS 13 SalzstralRe 431 1,53 0,35 11 0,10 0,01 30
QS 31 B 304 654 3,25 2,72 20 0,23 0,14 100
QS 32BGL 18 571 2,24 0,59 19 0,13 0,01 50
QS 33 B 304 606 4,13 2,46 20 0,27 0,12 100
QS 41 BGL10 150 0,42 0,15 3 0,03 0,01 70
QS 42 SchwimmbadstralRe 368 1,17 0,39 13 0,09 0,01 70
QS 43 SchwimmbadstralRe 444 1,37 0,44 13 0,10 0,01 70
QS 51 SchwimmbadstralRe 316 0,96 0,39 11 0,07 0,01 70
QS52B 20 1.037 | 4,82 5,31 60 0,31 0,62 70
QS 53B 20 801 4,07 5,05 46 0,26 0,59 70
QS 61 SalzstralRe 235 0,66 0,16 7 0,05 - 30
QS 62 Industriestralle 148 0,87 0,19 5 0,06 - 30
QS 63 SalzstralRe 356 1,32 0,35 11 0,10 0,01 30
QS 64 ErschlieBungsstralie 18 0,11 0,02 1 0,01 - 30

Offentliche Parkplatze

Es ist nicht zu erwarten, dass sich die Benutzung des Schulparkplatzes der Mittel-
schule Mitterfelden im Zuge der Realisierung des Vorhabens verandert. Deshalb
werden fur die 28 Stellplatze im Planfall der gleiche Emissionsansatz wie im Nullfall
angesetzt. Der Offentliche Parkplatz westlich des Plangebiets sollim Zuge der Pla-
nung auf 37 Stellplatze reduziert werden, da auf der restlichen Flache Anlagen
fur die Freizeitnutzung vorgesehen sind. Fur die, der Offentlichkeit gewidmeten
Stellplatze wurde analog zum Nullfall eine Bewegungshaufigkeit gemal Park-
platzlarmstudie [20] von N = 0,3/0,06 Tag/Nacht angesetzt.
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Schienenverkehr

Die Emissionen des Schienenverkehrs wurden analog zum Nullfall angesetzt.

4.2.2 Schallimmissionen und Beurteilung

Ausgehend von den Schallemissionen wurden die Schallimmissionen durch Aus-
breitungsberechnung fur den Stralenverkehrslarm nach RLS-19 [12] und fur den
Schienenverkehrslarm nach Schall 03 [11] bestimmt. Die Ausbreitungsrechnung
erfolgte unter Berticksichtigung der Abschirmwirkung und Reflexionen der Ge-
baude. Die berechneten Beurteilungspegel gelten fur leichten Wind vom Ver-
kehrsweg zum Immissionsort und Temperaturinversion (Mitwindwetterlage); bei
anderen Witterungsbedingungen kénnen deutlich niedrigere Schallpegel auftre-
ten. Die berechneten Schallimmissionen des Verkehrslarms sind in den Zeitrau-
men Tag und Nacht fur die Aufpunkthéhe von h = 6 m in Anlage 4 dargestellt.

Entlang der nérdlichen Fassade des geplanten Fachmarktzentrums werden Be-
urteilungspegel von bis zu 67/51 dB(A) tags/nachts prognostiziert. Die Orientie-
rungswerte der DIN 18005 fur Gewerbegebiete von 65/55 dB(A) Tag/Nacht wer-
den somit im Tagzeitraum uUberschritten. Entsprechend der Systematik der DIN
18005 konnen Uberschreitungen der Orientierungswerte des Beiblatts 1 in gewis-
sem Rahmen mit sonstigen stadtebaulichen Belangen abgewogen werden, wo-
bei die Einhaltung der Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV [10] i. d. R. einen
gewichtigen Hinweis dafiur darstellt, dass einer Abwagung keine grundsatzlichen
schalltechnischen Gesichtspunkte entgegenstehen und (noch) gesunde Wohn-
und Arbeitsverhaltnisse vorliegen. Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV be-
tragen fur Gewerbegebiete 69/59 dB(A) Tag/Nacht. Die Immissionsgrenzwerte
der 16. BImSchV koénnen im Planfall in beiden Beurteilungszeitraumen eingehal-
ten werden. Aufgrund der Verkehrslarmimmissionen werden im Plangebiet keine
Schallschutzmalinahmen notwendig.
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4.3 Auswirkungen auf die Nachbarschaft

Im Rahmen der Umweltprifung ist die verkehrliche Auswirkung der Planung auf
die Nachbarschaft darzustellen und zu bewerten.

Die DIN 18005 enthalt keine Regelungen zum Umgang mit Pegelerh6hungen in-
folge eines Bebauungsplans. Die Auswirkungen des Planvorhabens werden im
Hinblick auf die Verkehrslarmsituation fur die betroffene Nachbarschaft hilfsweise
nach den MalRgaben der 16. BImSchV [10] bewertet:

Im Sinne der 16. BImSchV gelten Anderungen des Beurteilungspegels aus Ver-
kehrslarm als wesentlich, wenn eine der folgenden Bedingungen erfillt ist:

a) Erhohung des Pegels um 2,1 dB(A) oder mehr, bei Verkehrslarm-Beurtei-
lungspegeln groller dem jeweiligen Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV
in mindestens einem Beurteilungszeitraum

oder

b) Erh6éhung des Pegels = 0,1 dB(A) bei Verkehrslarm-Beurteilungspegeln von
2 70/60 dB(A) Tag/Nacht in mindestens einem Beurteilungszeitraum (die-
ses Kriterium gilt nicht in Gewerbegebieten)

Zu Gesamt-Verkehrslarmbetrachtungen im Rahmen von Umweltprifungen ist die
Rechtsprechung jedoch nicht so weitreichend wie bei Planfeststellungen zum
Neubau oder der wesentlichen Anderung von Verkehrswegen. Insofern sind
diese allgemeinen, nicht einem einzelnen Verursacher zuzuordnenden Erhéhun-
gen eher abwagungsfahig.

Die zu erwartenden Veranderungen der verkehrlichen Auswirkungen des Plan-
vorhabens sind in Differenzpegelkarten informativ fur den Prognose-Planfall —
Prognose-Nullfall in der nachfolgenden Abbildung sowie im Anhang 5 zur besse-
ren Sichtbarkeit dargestellt. Dabei handelt es sich um flachenhafte Ausbreitungs-
berechnungen in einer Aufpunkthéhe von h = 6 m Uber Gelande. Die Beurtei-
lungspegel des Prognose-Planfalls sind ebenfalls in der Anlage 5 flachenhaft ab-
gebildet.
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Abbildung 2: Verkehrslarm — Auswirkungen auf die Nachbarschaft; h = 6 m;
links: Tagzeitraum (6-22 Uhr), rechts: Nachtzeitraum (22-6 Uhr)

Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass wesentliche Erhbhungen der Verkehrs-
larmpegel nicht ausgeschlossen werden kénnen. Anhand einer Einzelpunktbe-
rechnung wurden an Bestandsgebauden in der Nachbarschaft mit deutlicher
Erh6hung der Verkehrslarmpegel bzw. mit hohen Verkehrslarmimmissionen die
Beurteilungspegel ermittelt. Die Ergebnisse in [dB(A)] fur die malRgebenden
Stockwerke sind in der folgenden Tabelle aufgelistet. Die Lage der Immissionsorte
kann in der Anlage 1 eingesehen werden.

Tabelle 3: Verkehrslarm — Auswirkungen auf die Nachbarschaft
Immissionsorte Nullfall Planfall Planfall —
Nullfall

T N T N T N
IO 1 Schwimmbadstr 15 OG1 59,7 45,0 61,0 454 13 0,4
IO 2 Industriestr. 1 OG1 61,0 46,2 62,3 46,2 1,3 0,0
IO 3 Schwimmbadstr. 8 EG 71,0 56,2 71,8 56,2 0,8 0,0
IO 4 Schwimmbadstr. 11 OG1 | 67,6 53,1 67,9 53,1 0,3 0,0
IO 5 Schule OG1 54,7 40,7 55,4 40,6 0,7 -0,1
IO 6 Seniorenheim EG 47,3 33,8 48,1 33,9 0,8 0,1

Fett: Uberschreitung 70/60 dB(A) mit Pegelerhéhung > 0,1 dB(A)

Nach den hilfsweisen Mallgaben der 16. BImSchV kommt es rechnerisch zu einer
wesentlichen Erh6hung der Verkehrslarmpegel am IO 3 (Schwimmbadstralle 8).
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Somit kdnnten sich Anspriiche auf SchallschutzmalRnahmen oder Entschadigung
dem Grunde nach ergeben. Da maximal zwei Fassaden des Bestandsgebaudes
von Verkehrslarmpegeln > 70 dB(A) tags betroffen sind, kann fur den Immissions-
ort der ndtige Schallschutz vsl. durch passive Mallnahmen (ausreichendes Schall-
damm-Mal der Fenster, fensterunabhangige schallgedammte Luftungssysteme,
Dammung von Fassaden) gemall den MaRgaben der 24. BImSchV erreicht wer-
den.

Letztendlich ist es eine rechtliche Fragestellung, inwieweit die Pegelerh6hungen
einen Anspruch auf SchallschutzmalRnahmen in der Nachbarschaft begriinden
kann. Anerkanntermalen sind solche Interessen nicht schutzwirdig, auf deren
Beeintrachtigung sich die Betroffenen grundsatzlich einstellen mussen (vgl.
BVerwG —4NB 11/91, B. v. 19.02.1992). Hierzu zahlen durch weitraumige Anderun-
gen des Verkehrsaufkommens und der Verkehrsstrome bedingte Larmbelastigun-
gen (vgl. BVerwG - 11B 65/96, B. v. 11.11.1996), so dass kein Stralenanlieger da-
hingehend geschiitzt ist, dass bedingt durch Anderungen der Verkehrsplanun-
gen der Verkehr in seiner StralRe zunimmt (vgl. OVG Schleswig-Holstein — 4K 9/91,
Urt. v. 28.09.1994).

5. Anlagenlarm

5.1 Anlagenlarm auferhalb des Plangebiets — Vorbelastung

Im Umfeld der Planung befindet sich im Norden das Logistikzentrum Dachser SE
sowie der Betrieb Sanitar Heinze, die gemal Flachennutzungsplan als Sonderge-
biet mit Zweckbestimmung ausgewiesen sind. Weiter ndrdlich befindet sich der
Geltungsbereich des Bebauungsplans ,,Gewerbe- und Industriegebiet Freilassing
Sad“. Im Osten des Plangebiets grenzt der Geltungsbereich des Bebauungsplans
.Mitterfelden A* an. Im Folgenden werden die Schallemissionen der genannten
Betriebe genauer erlautert. Die genaue Lage der Schallquellen kann Anhang 1.4
entnommen werden.

5.1.1 Schallemissionen

Bebauungsplan ,,Mitterfelden A*

In der 6stlichen Nachbarschaft des Planungsgebietes im Bereich des Bebauungs-
plans ,,Mitterfelden A* liegt ein Gewerbegebiet. Da es in dem Bebauungsplan
keine Festsetzungen zum Immissionsschutz gibt und die Informationen Gber Schal-
lemissionen aus den Anlagen nicht Uberall vorliegen, wurden fur die Gewerbe-
flachen je eine Flachenquelle nach DIN ISO 9613-2 [14] mit einem flachenbezo-
genen Schallleistungspegel von Lwa:« = 65/50 dB(A) tags/nachts (Immissionsricht-
wert der TA Larm fur die Gewerbegebiete) angesetzt.
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Gewerbegebiete in der ndrdlichen Nachbarschaft

Nordlich des Plangebietes im Bereich des Bebauungsplans ,,Gewerbe- und In-
dustriegebiet Freilassing Std*“ befinden sich weitere Gewerbegebiete, fur die
Schallemissionskontingente festgesetzt wurden [32]. Diese betragen zwischen
Lex =60 und 67 dB(A) am Tag und Lek = 50 und 53 dB(A) in der Nacht. Direkt sudlich
davon befinden sich die Gewerbebetriebe der Fa. Dachser SE und der Fa. Sani-
tar-Heinze GmbH fur die ebenfalls im Bebauungsplan Schallemissionskontingente
von Lex = 62/62 dB(A) tags/nachts und 60/45 dB(A) tags/nachts festgesetzt wur-
den [32]. Die Emissionen wurden im Rechenmodell je anhand einer Flachen-
schallquelle gemaf DIN 45691 [34] abgebildet.

5.1.2 Schallimmissionen und Beurteilung

Ausgehend von den Schallemissionen der gewerblichen Betriebe in der Umge-
bung wurden die Schallimmissionen im Plangebiet mittels Ausbreitungsberech-
nung nach DIN ISO 9613-2 [14]. flachenhaft berechnet. Die berechneten fla-
chenhaften Schallimmissionen des Anlagenlarms sind in der Anlage 4 fir die Be-
rechnungshdhe h =6 m UGOK enthalten.

Entlang der Baugrenzen des geplanten Fachmarktzentrums treten Beurteilungs-
pegel von bis zu 54/43 dB(A) Tag/Nacht auf. Die TA Larm [13] gibt keine Immissi-
onsrichtwerte fur Sondergebiete vor. Vielmehr werden diese nach ihrer tatsach-
lichen Nutzung bewertet. Aufgrund der vorgesehenen gewerblichen Nutzung
des Plangebiets als Standort fur Einzelhandler werden im Folgenden die Immissi-
onsrichtwerte (IRW) der TA Larm fur Gewerbegebiete von 65/50 dB(A) Tag/Nacht
herangezogen. Die Immissionsrichtwerte fur Gewerbegebiete kbnnen entlang
und innerhalb der Baugrenzen durchgehend eingehalten werden. Es entstehen
keine Larmkonflikte durch die Anlagenlarmemissionen aufllerhalb des Plange-
biets.

5.2 Anlagenlarm im Plangebiet — Zusatzbelastung

Auf Ebene des Bebauungsplans erfolgt die Sicherstellung der schalltechnischen
Vertraglichkeit der geplanten Gewerbenutzungen (unabhangig von der spate-
ren tatsachlichen Nutzung) im Zusammenspiel mit einer Vorbelastung durch wei-
tere Betriebe und Anlagen auRerhalb des Plangebiets durch Festsetzung von Ge-
rauschkontingenten gemal DIN 45691 [34]. Die vorgesehenen Nutzungen mius-
sen dann im Rahmen des Emissionskontingents funktionieren. Ein entsprechender
Nachweis ist im Genehmigungsverfahren zu fihren. Grundlage fur die Emissions-
kontingentierung bietet 81 Abs. 4 Nr. 2 der BauNVO [35], wonach Gebiete nach
ihren besonderen Bedirfnissen und Eigenschaften gegliedert werden kdnnen.
Demnach mussen im Bebauungsplan grundsatzlich mindestens 2 Teilflachen fest-
gesetzt und kontingentiert werden. Diese interne Gliederung des Plangebiets
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wird hinfallig, wenn es sich bei dem zu kontingentierenden Gebiet um ein Son-
dergebiet gemal 8§ 11 Abs. 2 BauNVO [35] handelt. Im vorliegenden Fall kann
folglich auf die interne Gliederung verzichtet werden.

5.2.1 Maligebliche Immissionsorte und deren Schutzbeddrftigkeit

Gemal Nr. 6.6 der TA Larm [13] ergibt sich die Einstufung der Schutzbedrftigkeit
der Nachbarschaft in erster Linie aus den Festsetzungen in Bebauungsplanen.
Sind keine Bebauungsplane vorhanden, so ist von der tatsachlichen baulichen
Nutzung unter Berucksichtigung der vorgesehenen baulichen Entwicklung des
Gebiets auszugehen. Die Schutzbeddurftigkeit nach Nr. 6.1 der TA Larm berick-
sichtigt Baugebietstypen, die sich an den Gebietskategorien der Baunutzungs-
verordnung orientieren.

Als maligebliche Immissionsorte wurden entsprechend der rechtskraftigen Be-
bauungsplane und nach durchgefihrter Ortsbesichtigung [5] die in der folgen-
den Tabelle aufgefuhrten, nachstgelegenen schutzbedurftigen Immissionsorte
im Umfeld des Vorhabens berucksichtigt, deren genaue Lage der Anlage 1 ent-
nommen werden kann. Zusatzlich hat die Gemeinde Ainring Informationen tber
bestehende nachts-schutzbedurftige Nutzungen Ubermittelt. Demnach gibt es
an den Immissionsorten IO 4 (Vereinsheim), 10 7, 10 8 und 10 10 keine genehmig-
ten Wohnnutzungen, sodass demnach im Nachtzeitraum auch kein Schutzan-
spruch vorliegt [39].

Tabelle 4. Gerauschkontingentierung — maigebliche Immissionsorte und deren

Schutzbedurftigkeit
o Nutzung TA . .
Immissionsort . Begriindung Einstufung
Larm

IO 1, Schwimmbadstralie 8 6.1c) Ml tats. baul. Nutzung
10 2, Schwimmbadstralie 10 6.1c) Ml tats. baul. Nutzung
10 3, Schwimmbadstralie 15 6.1c) Ml tats. baul. Nutzung
IO 4, Erich-Klockner-Weg 1 D 6.1c Ml tats. baul. Nutzung
IO 5, Schmiding 3 6.1c) Ml tats. baul. Nutzung
IO 6, Schmiding 2 6.1c) Ml tats. baul. Nutzung
IO 7, Am Schmidinger Weiher 1 1 6.1b GE FNP

|O 8, IndustriestralRe 1 D 6.1b GE FNP

IO 9, Industriestralie 2 6.1b GE FNP

IO 10, Gewerbestrale 4a b 6.1c M FNP

|O 11, Salzstralle 81 6.1e WA | FNP

IO 12, Salzstralle 71a 6.1e WA | FNP

|O 13, Schule West D 6.1e WA | tats. baul. Nutzung
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Tabelle 4. Gerauschkontingentierung — maigebliche Immissionsorte und deren

Schutzbedurftigkeit
o Nutzung TA . .
Immissionsort . Begriindung Einstufung
Larm
IO 14, Schule Ost D 6.1e WA | tats. baul. Nutzung

1) Schutzbedurftigkeit besteht nur im Tagzeitraum

Die Festlegung der Planwerte Lrj erfolgt nach der DIN 45691 [34]. Die Planwerte
entsprechen dem Immissionskontingent an den mallgebenden Immissionsorten,
das durch die Nutzung innerhalb des Planungsgebiets hervorgerufen werden
darf. Der Planung zugrunde liegen die in der Nachbarschaft malRgeblichen Im-
missionsrichtwerte der TA Larm [13]. Diese betragen fur allgemeine Wohngebiete
(WA) 55/40 dB(A), fur Mischgebiete (MI) 60/45 dB(A) und fur Gewerbegebiete
(GE) 65/50 dB(A) Tag/Nacht.

An den malgeblichen Immissionsorten liegt, wie in Kapitel 5 ermittelt, eine rele-
vante Vorbelastung vor. Diese Vorbelastung darf in Summe mit den Planwerten
Lr; die Immissionsrichtwerte der TA Larm nicht Uberschreiten. Die Vorbelastung
an den maligebenden Immissionsorten, durch die in Kapitel 5.1.1 ermittelten
Schallquellen, wurde anhand einer Einzelpunktberechnung ermittelt und kann
der folgenden Tabelle entnommen werden.

Tabelle 5: Gerauschkontingentierung — Vorbelastung [dB(A)] an den malige-
benden Immissionsorten
Immissionsort IRW Beurteilungspegel durch
Vorbelastung

Tag Nacht Tag Nacht
I010G1 60 45 49,3 38,8
102 0G1 60 45 49,7 39,0
103 0G1 60 45 54,3 42,6
I0O40G1D 60 - 51,9 -
105 0G1 60 45 56,8 45,3
IO 6 OG1 60 45 55,6 45,6
IO7EG?YD 65 - 69,8 -
IO8EG?YD 65 - 68,9 -
IO 9EG 65 50 69,4 54,6
I0100G2D 60 - 61,3 -
IO 11 OG3 55 40 52,7 40,8
IO 12 OG3 55 40 47,7 38,3
1013 0G3D 55 - 48,5 -
014D 55 - 55,6 -

1) Schutzbedurftigkeit besteht nur im Tagzeitraum
Fett: Uberschreitung der Immissionsrichtwerte der TA Larm
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Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass die Immissionsrichtwerte der TA Larm an
einigen malgeblichen Immissionsorten bereits durch die Vorbelastung uber-
schritten werden. Von den Uberschreitungen betroffen sind vor allem die Immis-
sionsorte im Gewerbegebiet ,,Mitterfelden A* (10 7 -10). Zudem treten Uberschrei-
tungen im nordlich gelegenen Mischgebiet (I0 5 — 6), am o6stlichen Schulge-
baude (IO 14) und im sudlichen Allgemeinen Wohngebiet (IO 11) auf. Daher
wurde dort gemal Kapitel 2.2 der TA Larm als Planwert der jeweilige Immissions-
richtwert um 10 dB reduziert, sodass die Anlage sich nicht mehr im Einwirkungs-
bereich der 0.g. Immissionsorte befindet. Die Planwerte der tGbrigen Immission-
sorte wurden so bestimmt, sodass in Summe mit der Vorbelastung die Immissions-
richtwerte der TA Larm eingehalten werden. Die Planwerte kbnnen der folgen-
den Tabelle entnommen werden.

Tabelle 6: Gerauschkontingentierung — Planwerte Lp; [dB(A)] an den malige-
benden Immissionsorten
Immissionsort IRW Planwerte
Tag Nacht Tag Nacht
IO 1EG 60 45 59 43
102 0G1 60 45 59 43
I030G1 60 45 58 41
I040G1D 60 - 59 -
|05 0G1 60 45 50 35
10 6 OG1 60 45 50 35
IO7EG?D 65 - 60 -
IO8EGDYD 65 - 60 -
IO 9EG 65 50 60 40
1010 0G27D 60 - 50 -
1011 OG3 55 40 45 30
1012 OG3 55 40 54 35
013 0G3YD 55 - 53 -
014D 55 - 45 -

1) Schutzbedurftigkeit besteht nur im Tagzeitraum

5.2.2 Vorschlag Gerauschkontingentierung

Fur das Plangebiet ist nach DIN 45691 [34] ein Emissionskontingent Lex zu verge-
ben, aus dem sich ausschlielllich unter Berlicksichtigung der GroRe der betref-
fenden Flache und des Abstands zum jeweiligen Immissionsort das zugeordnete
Immissionskontingent Lk ergibt. Im Genehmigungsfall ist dieses Immissionskontin-
gent Lk mit dem Beurteilungspegel L.i nach TA Larm des anzusiedelnden Betrie-
bes zu vergleichen.

In einem iterativen Verfahren wurde fur das geplante Sondergebiet ein Basis-
Emissionskontingent von Le = 59/46 dB(A) Tag/Nacht nach DIN 45691 [34] be-
stimmt, so dass die malRgebenden Planwerte in der gesamten Nachbarschaft
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eingehalten bzw. unterschritten werden. Ausgehend von dem Basis-Emissions-
kontingent wurden die resultierenden Immissionskontingente Lk in der Nachbar-
schaft fur den Zeitraum Tag und den Zeitraum Nacht bestimmt. In Tabelle 7 k6n-
nen die Planwerte und Immissionskontingente in der Nachbarschaft fiur mage-
bende Immissionsorte bei einem Basiskontingent von Lex = 59/46 dB(A) abgelesen
werden. Das vollstandige Ergebnis der Einzelpunktberechnung ist in Anlage 3 do-
kumentiert.

Tabelle 7: Gerauschkontingentierung — Immissionskontingente [dB(A)] durch
Basis-Emissionskontingent Lex = 59/46 dB(A) Tag/Nacht
Planwert Immissionskon- Differenz
tingent

Immissions- | Einstu- LeL Lik Le. - Lik
ort fung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
IO 20G1 Ml 59 43 41,4 28,4 17,6 14,6
IO 30G1 Ml 58 41 52,5 39,5 55 15
IO4EG?D Ml 59 - 47,3 - 11,7 -
IO80OG1Y GE 55 - 52,0 - 3,0 -
IO 11 OG3 WA 45 30 40,4 27,4 4,6 2,6
1O 14 WA 45 - 44.8 - 0,2 -

1) Schutzbedurftigkeit besteht nur im Tagzeitraum

Es zeigt sich, dass durch das gewahlte Emissionskontingent Lex von 59/46 dB(A)
die zulassigen Planwerte am IO 3 in der Nacht und 10 14 am Tag annahernd
ausgeschopft werden. In der weiteren Nachbarschaft werden die zulassigen
Planwerte teilweise deutlich unterschritten. Nach DIN 45691 [34] kann diese Rich-
tungsabhangigkeit der Gerauschabstrahlung planerisch durch die Festsetzung
von richtungsbezogenen Zusatzkontingenten bertcksichtigt werden, damit die
zukunftigen Nutzungen nicht unndétig eingeschrankt werden.

Daher wird vorgeschlagen, dass Emissionskontingent fur die in der folgenden Ab-
bildung dargestellten Richtungssektoren um ein entsprechendes Zusatzkontin-
gent zu erhdhen. Der Bezugspunkt befindet sich bei UTM-Koordinaten (Streifen-
breite 6°, nordl. Hemisphéare, ETRS89, UTM-zone 33): X =346707.814; Y = 5298384.7.

Die Winkel der Richtungssektoren betragen (bzgl. Ost = 0°, Drehrichtung gegen
den Uhrzeigersinn):

- Sektor Basis = 293° - 228° Lek.zus = -/- dB(A) T/N
- Sektor A = 228° - 134° Lekus = +11/+14 dB(A) T/N
- Sektor B = 134° - 293° Lek,zus = +3/+1 dB(A) T/N

Die Lage des Bezugspunktes und der Zusatzsektoren kann der folgenden Abbil-
dung entnommen werden.
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Abbildung 3: Emissionskontingentierung — Lage der Zusatzsektoren und des Be-
zugspunktes

Hinweis: In der Planzeichnung sollten die richtungsbezogenen Zusatzkontingente
nurinnerhalb des Plangebietes gezeichnet werden und an den Plangebietsgren-
zen enden.

Zulassig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Gerausche das Emissions-
kontingent Le inklusive der Zusatzkontingente Lekus Nach DIN 45691 [34] weder
tags (6.00 bis 22.00 Uhr) noch nachts (22.00 bis 6.00 Uhr) Giberschreiten. Die Pri-
fung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691, Abschnitt 5. Die Anwendung der Re-
levanzgrenze ist zulassig, d.h. ein Vorhaben ist auch schalltechnisch zul&assig,
wenn der Beurteilungspegel Lr den Immissionsrichtwert nach TA Larm um mindes-
tens 15 dB unterschreitet.

Es zeigt sich, dass das vorgeschlagene Emissionskontingent mit den richtungsab-
hangigen Zusatzkontingenten den Grundsatzen der Gerauschkontingentierung
gerecht wird. Die Planwerte werden umseitig eingehalten. Durch die Emissions-
kontingentierung ist sichergestellt, dass es in der umliegenden Nachbarschaft zu
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keinen schadlichen Umwelteinwirkungen durch Anlagenlarmimmissionen
kommt.

Die Zusatzbelastung durch die Gerauschkontingente auf die Nachbarschaftist in
der Anlage 5 dargestelit.

Die HOhe des zulassigen Basis-Emissionskontingents liegt besonders im Nachtzeit-
raum unterhalb der (pauschalen) Annahmen der DIN 18005 [8] fur Gewerbege-
biete (Lw* =60 dB(A)/m2), sodass Einschrankungen zu erwarten sind, die durch
technische und organisatorische Schallschutzmalnahmen teilweise kompensiert
werden konnen. In diesem Zusammenhang kann durch eine zeitliche Einschran-
kung im Nachtzeitraum geeignet reagiert werden, sodass Spielraume im Bauvoll-
zug geschaffen werden. Im folgenden Kapitel wird der Nachweis erbracht, dass
das geplante Vorhaben (Einzelhandel) das vorgeschlagene Kontingent unter Be-
ricksichtigung bestimmter Mallnahmen einhalt.

6. Kontingentnachweis

6.1 Betriebsbeschreibung

Das geplante Fachmarktzentrum beinhaltet einen Lebensmittel-Discounter (Aldi)
und -Vollsortimenter (EDEKA), einen Drogeriemarkt (dm), einen Backshop mit
Café, eine Lotto-/Toto-Filiale sowie eine Postfiliale und Postbank. GemaR der Be-
triebsbeschreibungen [33] sollen die Geschafte zwischen 06 — 20 Uhr geo6ffnet
haben. Relevanter Anlagenlarm entsteht im Planungsgebiet durch Anlagen der
Einzelhandelsbetriebe bezuglich Beliftung, Kihlung und Heizung, durch die An-
lieferung von Waren und durch die Parkbewegungen der Kunden und Mitarbei-
ter. Die einzelnen Gerauschquellen werden im Folgenden beschrieben.

Da gemal der Planungsunterlagen eine Boschung von der westlichen Dach-
oberkante bis zum Boden geplant ist, wurde diese im Rechenmodell anhand von
Hohenlinien nachmodelliert.

6.2 Schallemissionen

Relevante anlagenbezogene Schallemissionen innerhalb des Geltungsbereichs
des Bebauungsplans entstehen durch die haustechnischen Anlagen, durch den
Kunden- bzw. Mitarbeiterverkehr auf dem Parkplatz sowie durch die Anlieferung
durch Lkw. Die Einzelhandler haben werktags von 6-20 Uhr gedffnet, weshalb vor
allem im Tagzeitraum mit Emissionen zu rechnen ist. Die vollstandigen Eingabe-
daten der Schallemissionen und Emissionsansatze sind in Anlage 2 dokumentiert.
Die Lage der Schallquellen ist in Anlage 1 dargestellit.
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Technische Anlagen der Einzelhandelsbetriebe

Die Schallemissionen der Haustechnik wurden gemag [33] als Punkt-, Linien- oder
Flachenschallquelle im Rechenmodell abgebildet. In den Berechnungen wur-
den nur die technischen Anlagen des Regelbetriebs bertcksichtigt. Die Emissio-
nen konnen der folgenden Tabelle entnommen werden und die genaue Lage
und Art der Schallquelle der untenstehenden Abbildung.

Tags (06:00-22:00) | Nachts (22:00 - 06:00)
Positon | Schallquelle Schallleistung | Einwirkzeit/Anzahl Einwirkzeit/Anzahl
1 Gaskiihler EDEKA 70,0db (A) 16 Stunden 8 Stunden
2 Gaskiihler Discount 70,0db (A) 16 Stunden 8 Stunden
3 Warmepumpen (Luft) Allgemein 75,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
4 Klimagerate (VRF) Allgemein 75,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
5 Klimagerate (VRF) Backshop 75,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
6 Abluft EDEKA Metzgerei 55,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
7 Abluft Backshop 55,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
8 Abluft EDEKA Markt 55,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
9 Abluft Drogerie 55,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
10 |Abluft Discount 55,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
11 |Abluft Anlieferung Allgemein 70,0db (A) 2 Stunden 1 Stunden
12 |Zuluft EDEKA Markt 45,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
13 |Zuluft Drogerie 45,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
14 |Zuluft Discount 45,0db (A) 16 Stunden 1Stunden
15 |Zu- und Abluft Aggregate Raum EDEKA 70,0db (A) 1Stunden 1 Stunden
16 |Zu- und Abluft Aggregate Raum Discount | 70,0db (A) 1Stunden 1 Stunden

im Regelfall ausgeschalten
Abbildung 4: Schallleistung der haustechnischen Anlagen [33]
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Abbildung 5: Lage der haustechnischen Anlagen
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Anlieferung

Die Anlieferung ist iber eine separate Lkw-Zufahrt im Osten des Planungsgebiets
von der Salzstralle geplant. Die Annahme der Waren findet anschlieBend im Wes-
ten des Fachmarktzentrums statt. Gemall den Planungsunterlagen soll die Anlie-
ferzone Uber eine Lange von ca. 65 m in Nord-Stid-Richtung Uberdacht ausge-
fuhrt werden (westlicher Bereich des Plangebietes). Neben der Anlieferung von
Waren findet hier zudem die Abfallaufbereitung und -abholung statt. Fir den Pa-
pierabfall soll fur die Aufbereitung eine Abrollkipperpresse verwendet werden,
die eine Einwirkdauer von ca. 1 Minute bei mehrmaliger Benutzung am Tag hat.
Die Ausfahrt der Lkw befindet sich im Norden zur Schwimmbadstrale. Die Anlie-
ferung dauert pro Tag und Betrieb jeweils ca. 2 Stunden [33]. Gemall den Be-
triebsbeschreibungen ist fur die Aldi- und die EDEKA-Filiale eine Frihanlieferung
im Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr) vorgesehen. Bei der dm-Filiale findet die Anliefe-
rung lediglich am Tag statt.

Die ca. 120 m lange Einfahrt der Lkw im Siiden wurde im Rechenmodell anhand
einer Linienschallqguelle mit einem Schallleistungspegel von Lwa = 82,5/86,8 dB(A)
Tag/Nacht modelliert. Angenommen wurden hierbei 12 Lkw-Fahrten (4 pro Ein-
zelhandel) am Tag und 2 (1 je Edeka und Aldi) wahrend der lautesten Nachtstun-
den (z.B. von 5-6 Uhr morgens).

Die Schallemissionen innerhalb der Uberdachten Anlieferungszone wurden im
Rechenmodell anhand eines Innenpegels berticksichtigt. Dafur wurde ein Sum-
menpegel aus den Fahr- und Betriebsgerauschen der Lkw, den Be- und Entlade-
gerauschen sowie der Ballenpresse, die sich im Bereich der iberdachten Anlie-
ferungszone befindet, gebildet. Fur 12 Lkw am Tag und 2 Lkw wahrend der It.
Nachtstunde und einer Be- und Entladung der Lkw mittels Handhubwagen und
Rollcontainer ergibt sich ein Innenpegel von L = 78,8/83,6 dB(A) Tag/Nacht. Es
wurde angenommen, dass die Schallemissionen durch die Ein- und Ausfahrtstore
im Suden und Norden des Plangebaudes ungehindert nach aulen dringen. So-
mit wird im Rahmen einer Worst-Case-Betrachtung davon ausgegangen, dass
die Tore durchgehend geo6ffnet sind.

Analog zur Bestimmung der Schallemissionen durch die Lkw-Einfahrt wurde die
ca. 10 m lange Lkw-Ausfahrt anhand einer Linienschallquelle mit Schallleistungs-
pegel von Lwa = 71,8/76,0 dB(A) Tag/Nacht abgebildet.

Parkverkehr

Der neue Standort der EDEKA-, dm- und Aldi-Filialen soll Giber 137 Kfz-Stellplatze
verfugen. Davon sind 16 Stellplatze, die in Parkbuchten mit je 8 Stellplatzen auf-
geteilt sind, im Siiden des Standorts fur Mitarbeitende angedacht und die restli-
chen 121 im Osten demnach fur die Kunden der Einzelhandelsbetriebe. [33]
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Die Netto-Verkaufsflache der Einzelhandelsbetriebe ist <5000 m2, weshalb fiur die
121 Kundenstellplatze eine Bewegungshaufigkeit N = 0,1 fur den Tagzeitraum ge-
mal Parkplatzlarmstudie [20] angesetzt wird. In der lautesten Nachtstunde wird
fur jeden zweiten Stellplatz eine Bewegung angesetzt, da aufgrund der Offnungs-
zeiten der Betriebe von 6 — 20 Uhr mit einem Anreiseverkehr vor 6 Uhr zu rechnen
ist. Die Bewegungshaufigkeit je Stellplatz in der Nacht betragt demnach n =0,5.
Daraus ergibt sich fur P+R-Parkplatze im zusammengefassten Verfahren mit as-
phaltierten Fahrgassen sowie Kpa = 3 dB und Ki = 4 dB ein Schallleistungspegel von
Lw = 82,4/89,4 dB(A) Tag/Nacht. Fur die Mitarbeiterstellplatze wird angenommen,
dass je Tag und Stellplatz 4 Bewegungen und in der lautesten Nachstunde ana-
log zu den Kundenstellplatzen an jedem zweiten Stellplatz eine Bewegung statt-
finden. Daraus resultiert eine Bewegungshaufigkeit von N = 0,25/0,5 Tag/Nacht
fur die Parkplatze mit Kpa =0 dB und Ki = 4 dB im zusammengefassten Verfahren.
Daraus ergibt sich ein Schallleistungspegel von Lw = 75,1/78,1 dB(A) im Tag- und

Kurzzeitige Gerauschspitzen

Kurzzeitige Gerauschspitzen ausgehend von der Druckluftbremse des Lkw bei der
Anlieferung wurden gem. Parkplatzlarmstudie mit Lwa max = 103,5 tags [20] bertck-
sichtigt. Auf den Parkplatzen ist gemal Parkplatzlarmstudie [36] mit Spitzenpe-
geln von Lwamax = 95,5 dB(A) tags/nachts zu rechnen.

6.3 Schallimmissionen und Beurteilung

Ausgehend von den Schallemissionen des Fachmarktzentrums wurden die Schal-
limmissionen im Plangebiet und in der unmittelbaren Nachbarschaft mittels Aus-
breitungsberechnung flachenhaft berechnet. Bei der Bildung der Beurteilungs-
pegelist nach TA Larm fir reine und allgemeine Wohngebiete ein Ruhezeitenzu-
schlag von Kr= 6 dB fur Ger&ausche innerhalb der werktaglichen Ruhezeit (06:00
bis 07:00 Uhr und 20:00 bis 22:00 Uhr) und der Ruhezeiten an Sonn- und Feiertagen
(6-9, 13-15 und 20-22 Uhr) zu bertcksichtigen. Im vorliegenden Fall wurde fur die
Immissionsorte im Allgemeinen Wohngebiet (IO 11 — 14) ein Ruhezeitenzuschlag
von Kr = 1,9 dB(A) (Gleichverteilung des Larms an Werktagen) bertcksichtigt.

Detaillierte Ergebnislisten der Einzelpunktberechnung sind in Anlage 3 enthalten.
Die Lage der Immissionsorte ist aus Anlage 1 ersichtlich. In folgender Tabelle sind
auszugsweise die prognostizierten Beurteilungspegel den Immissionsrichtwertan-
teilen (IRWA) der Immissionsorte gegentibergestellit.
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Tabelle 8: Beurteilungspegel Lr und Immissionskontingente [dB(A)]

Immissionsort Immissionskontingent Beurteilungspegel Pegeldifferenz
Lk (Basis + Zusatzkon- L Li - Ly
tingente)
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

I010G1 51,6 41,6 244 28,7 27,2 12,9
102 0G1 52,4 42,4 25,5 29,8 26,9 12,6
I030G1 55,5 40,5 43,4 48,4 12,1 -7,9
104 0G1 58,3 - 33,4 - 24,9 -
105 0G1 45,7 30,7 31,4 36,7 14,3 -6,0
106 OG1 43,2 28,2 28,8 34,1 14,4 -5,9
IO7EG 49,8 - 30,5 - 19,3 -
108 0G1 55,0 - 40,8 - 14,2 -
IO9EG 50,2 35,2 34,9 40,2 15,3 -5,0
10 10 OG2 45,5 - 33,9 - 11,6 -
IO 11 0G3D 40,4 27,4 234 26,1 17,0 1,3
1012 0G3D 39,9 26,9 30,4 33,2 9,5 -6,3
IO 130G3D 43,4 - 38,6 - 4.8 -
0149 44,8 - 39,1 - 5,7 -

Fett: Uberschreitung des Immissonskontingentes
1): Ruhezeitenzuschlag von Kr = 1,9 dB(A) inkludiert

Es zeigt, sich dass der geplante Betrieb mit den oben genannten Schallemissio-
nen die zulassigen Immissionskontingente inklusive der vorgeschlagenen Zusatz-
kontingente in der Nachbarschaft tags durchgehend einhalten kann, jedoch
nicht nachts. MalBhahmen werden in Kapitel 6.4 diskutiert.

Kurzzeitige Gerauschspitzen

Die Immissionsrichtwerte der TA Larm fur Spitzenpegel liegen im Tag-/Nachtzeit-
raum bei 85/60 dB(A) fur Allgemeine Wohngebiete, bei 90/65 dB(A) fur Mischge-
biete und bei 95/70 dB(A) fur Gewerbegebiete. Da bei einer Entfernung des Im-
missionsorts zur Schallquelle von 20 m bereits eine Pegelminderung von 34 dB(A)
eintritt, kbnnen die Immissionsrichtwerte der TA Larm fur kurzzeitige Gerauschspit-
zen an den untersuchten Immissionsorten in der Nachbarschaft durchgehend
eingehalten werden.
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6.4 Malknahmen und Ldsungsvorschlage

Die beschriebenen Emissionsansatze der geplanten Einzelhandelsbetriebe fih-
ren im Nachtzeitraum an einigen Immissionsorten zu Uberschreitungen der vor-
geschlagenen Immissionskontingente. Als malligebende Emissionsquellen wur-
den die Nachtanlieferungen und der nachtliche Parkverkehr identifiziert. In itera-
tiven Berechnungen wurde geprift, welche MalRnahmen (technisch, organisa-
torisch) erforderlich sind, um die Kontingente einzuhalten. Demnach ergeben
sich die folgenden MalRnahmen:

Anlieferungen:

Anlieferungen sind im Nachtzeitraum (22-06 Uhr) auszuschlieRen.
Parkverkehr

Durch organisatorische Malinahmen ist dafir zu sorgen, dass in der lautesten
Nachtstunde lediglich an jedem vierten Kundenstellplatz eine Bewegung statt-
findet. Dies entspricht einer Bewegungshaufigkeit von N = 0,25.

Hinweis: Abhangig von den mdoglicherweise unterschiedlichen Offnungszeiten
der Einzelhandelsbetriebe (erfahrungsgeman 6ffnet beispielsweise ein Backshop
friher als ein Drogeriemarkt) ist nicht mit dem angenommenen Kundenverkehr
in der lautesten Nachtstunde zu rechnen, sodass die angenommene Bewe-
gungshéaufigkeit realistisch erscheint.

Anhand der vorgeschlagenen MaRnahmen wurde erneut eine Einzelpunktbe-
rechnung an den mafgeblichen Immissionsorten in der Nachbarschaft durchge-
fuhrt. Die Ergebnisse sind in der folgenden Tabelle zusammengefasst.

Tabelle 9: Beurteilungspegel Lr mit MaBnahmen und Immissionskontingente
Lx [dB(A)]
Immissionsort Immissionskontingent Beurteilungspegel Pegeldifferenz
Lk (Basis + Zusatzkon- L Lik - Lr
tingente)
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
I010G1 51,6 41,6 244 20,3 27,2 21,3
102 0G1 52,4 42,4 25,5 21,6 26,9 20,8
I030G1 55,5 40,5 43,4 38,4 12,1 2,1
104061 58,3 - 33,5 - 24,8 -
05 0G1 45,7 30,7 31,4 29,9 14,3 0,8
106 OG1 43,2 28,2 28,8 26,7 14,4 1,5
IO7EG 49,8 - 30,5 - 19,3 -
108 0G1 55,0 - 40,8 - 14,2 -
IO9EG 50,2 35,2 34,9 35,1 15,3 0,1
10 10 OG2 45,5 - 33,9 - 11,6 -
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Tabelle 9:

Beurteilungspegel Lr mit MalBnahmen und Immissionskontingente
Lx [dB(A)]

Immissionsort

Immissionskontingent

Beurteilungspegel

Pegeldifferenz

Lk (Basis + Zusatzkon- L Lik - Ly
tingente)
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
011 OG3Y 40,4 27,4 23,4 17,6 17 9,8
012 OG3Y 39,9 26,9 30,4 18 9,5 8,9
IO 13 0OG3Y 43,4 - 38,6 - 4,8 -
014D 44,8 - 39,1 - 5,7 -

Fett: Uberschreitung des Immissionskontingents
1): Ruhezeitenzuschlag von Kr = 1,9 dB(A) inkludiert

Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass die Immissionskontingente unter Bertck-
sichtigung der vorgeschlagenen MalRhahmen an allen betrachteten Immission-
sorten eingehalten werden kdnnen.
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7. Textvorschlage fiur die Satzung und Begriindung des Bebauungsplans

7.1 Satzung

Fur den Bebauungsplan wird folgende Festsetzung (Satzung) vorgeschlagen:

[1]

[2]

Bei der Errichtung und Anderung von Gebauden mit schutzbedirftigen
Aufenthaltsraumen sind technische Vorkehrungen geméaf: der DIN 4109-1,
Januar 2018, Schallschutz im Hochbau zum Schutz vor Verkehrs- und An-
lagenlarm vorzusehen.

Zulassig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Gerausche das
festgesetzte Basis-Schallemissionskontingent Lk nach DIN 45691 von
59/46 dB(A) weder tags (6:00 h bis 22:00 h) noch nachts (22:00 h bis 6:00 h)
Uberschreiten.

Fur die im Plan dargestellten Richtungssektoren erhdht sich das Emissions-
kontingent Lex um die folgenden Zusatzkontingente:

Zusatzkontingent Tag Zusatzkontingent Nacht
Zusatzsektor A +11 dB(A) +14 dB(A)
Zusatzsektor B +3 dB(A) +1 dB(A)

Der Bezugspunkt (X = 346707.814; Y = 5298384.7) und die Lage der Rich-
tungssektoren ergeben sich aus der Planzeichnung. Die resultierenden Im-
missionsrichtwertanteile sind nach den Vorgaben der DIN 45691:2006-12,
Abschnitt 5 nachzuweisen. Die Anwendung der Relevanzgrenze ist zul&s-

sig.

Legende

~ Geltungsbereich B-Plan [=
[] Gebaude
~ Sektoren

Flachen-SQ/DIN 45691 |
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7.2 Begrindung

In einer schalltechnischen Untersuchung (M&hler + Partner Ingenieure GmbH, Be-
richt Nr. 710-02690 vom Juni 2025) wurde die Larmsituation auf und durch das
geplante Vorhaben prognostiziert und mit den Anforderungen an den Schall-
schutz im Stadtebau entsprechend der DIN 18005, 16. BImSchV und der TA Larm
beurteilt.

Verkehrslarm
Verkehrslarm innerhalb des Plangebiets

Das Plangebiet unterliegt den Schallemissionen der umliegenden Strallen- und
Schienenverkehrswege. Deshalb treten im Prognose-Nullfall entlang der nordli-
chen Baugrenze im Plangebiet Beurteilungspegel von bis zu 65/51 dB(A)
Tag/Nacht auf und im Prognose-Planfall entlang der ndrdlichen Fassade des
Plangeb&udes Beurteilungspegel von bis zu 67/51 dB(A) Tag/Nacht. Die Orientie-
rungswerte der DIN 18005 fur Gewerbegebiete von 65/55 dB(A) Tag/Nacht kon-
nen im Plangebiet folglich im Planfall nicht durchgehend eingehalten werden.

Entsprechend der Systematik der DIN 18005 kénnen Uberschreitungen der Orien-
tierungswerte des Beiblatts 1 in gewissem Rahmen mit sonstigen stadtebaulichen
Belangen abgewogen werden, wobei die Einhaltung der Immissionsgrenzwerte
der 16. BImSchV [10] i. d. R. einen gewichtigen Hinweis dafur darstellt, dass einer
Abwagung keine grundsatzlichen schalltechnischen Gesichtspunkte entgegen-
stehen und (noch) gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse vorliegen. Die Immis-
sionsgrenzwerte der 16. BImSchV betragen fur Gewerbegebiete 69/59 dB(A)
Tag/Nacht. Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV kdnnen innerhalb der Bau-
grenzen sowohlim Nullfall als auch im Planfall eingehalten werden. Aufgrund der
Verkehrslarmimmissionen im Plangebiet werden keine Schallschutzmalinahmen
notwendig.

Allgemein gilt, dass sich die Anforderungen an den Schallschutz von Aulienbau-
teilen (Wande, Fenster usw.) aus der DIN 4109 ,,Schallschutz im Hochbau* erge-
ben. Aufgrund des Art. 13 Abs. 2 BayBO und der Bayerischen Technischen Bau-
bestimmungen (BayTB), Ausgabe November 2023, ist der/die Bauherr/in ver-
pflichtet, die hierfur erforderlichen Mallhahmen nach der Tabelle 7 der DIN 4109-
1, Januar 2018 [21] im Rahmen der Bauausfihrungsplanung zu bemessen. Die
Larmpegelbereiche nach DIN 4109 werden nicht festgesetzt, sondern lediglich
die Anwendung der DIN 4109. Im Rahmen der Bauausfiihrungsplanung sind bei
der Dimensionierung des Schalldamm-Malies der Aulenbauteile die Nebenbe-
stimmungen, insb. beim Zusammenwirken von Gewerbe- und Verkehrslarm zu
berticksichtigen.
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Auswirkungen auf die Nachbarschaft

Im Rahmen der Umweltprifung ist die verkehrliche Auswirkung der Planung auf
die Nachbarschaft darzustellen und zu bewerten. Das Planvorhaben fuhrt durch
Fassaden- und Wandreflexionen, durch Abschirmungen aufgrund der Planbe-
bauung sowie aufgrund der Anderung von Verkehrsmengen zu einer Anderung
der Verkehrslarmsituation in der Nachbarschaft. Die DIN 18005 enthalt keine Re-
gelungen zum Umgang mit Pegelerhdhungen infolge eines Bebauungsplans. Die
Auswirkungen des Planvorhabens werden daher im Hinblick auf die Verkehrs-
larmsituation fur die betroffene Nachbarschaft hilfsweise nach den Maligaben
der 16. BImSchV bewertet.

Aufgrund der Verkehrsmehrung im Prognose-Planfall ist bei einer hilfsweisen Be-
wertung der Auswirkung der Planung auf die Gesamtlarmsituation nach den
MaRgaben der 16. BImSchV rechnerisch eine wesentliche Erhohung des Ver-
kehrslarmpegels von > 0,1 dB(A) ausgehend von 70/60 dB(A) im Tagzeitraum zu
erwarten. Davon betroffen ist ein Bestandsgebaude an der Schwimmbadstralie.
Es kdonnten sich Anspriche auf Schallschutzmalinahmen oder Entschadigung
dem Grunde nach ergeben. Diese scheinen unter dem folgenden Aspekt abwa-
gungsfahig:

Anerkanntermafen sind solche Interessen nicht schutzwiirdig, auf deren Beein-
trachtigung sich die Betroffenen grundsatzlich einstellen mussen (vgl. BVerwG —
4NB 11/91, B. v. 19.02.1992). Hierzu zahlen durch weitraumige Anderungen des
Verkehrsaufkommens und der Verkehrsstrome bedingte Larmbelastigungen (vgl.
BVerwG - 11B 65/96, B. v. 11.11.1996), so dass kein Stralenanlieger dahingehend
geschiitzt ist, dass bedingt durch Anderungen der Verkehrsplanungen der Ver-
kehr in seiner StralBe zunimmt (vgl. OVG Schleswig-Holstein — 4K 9/91, Urt. v.
28.09.1994).

Anlagenlarm

Anlagenlarm aullerhalb des Plangebiets

Durch die Gewerbegebiete in der 6stlichen und nérdlichen Nachbarschatft tre-
ten im Plangebiet entlang der Baugrenzen Beurteilungspegel von bis zu 54/43
dB(A) Tag/Nacht auf. Bei einer hilfsweisen Beurteilung der Schallimmissionen des
Sondergebiets mit gewerblicher Nutzung anhand der Immissionsrichtwerte der
TA Larm fiur Gewerbegebiete von 65/50 dB(A) Tag/Nacht treten somit keine Uber-
schreitungen der Immissionsrichtwerte innerhalb der Baugrenzen auf.

Anlagenlarm innerhalb des Plangebiets

Zum Schutz der Nachbarschaft vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch An-
lagenlarmemissionen aus dem Geltungsbereich des Bebauungsplans wird die
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Sondergebietsflache im Plangebiet durch die Festsetzung eines Schallemissions-
kontingents nach der DIN 45691 (Stand Dezember 2006) beschrankt.

In einem iterativen Verfahren wurde fur das geplante Sondergebiet ein Basis-
Emissionskontingent von Le = 59/46 dB(A) Tag/Nacht nach DIN 45691 [34] be-
stimmt, so dass die maligebenden Planwerte unter Berticksichtigung der Vorbe-
lastung in der gesamten Nachbarschaft eingehalten bzw. unterschritten werden.
In der Nachbarschaft mit deutlichen Unterschreitungen der Immissionsrichtwerte
kann die Richtungsabhéangigkeit der Gerauschabstrahlung planerisch durch die
Festsetzung von richtungsbezogenen Zusatzkontingenten bericksichtigt werden,
damit die zukiunftigen Nutzungen nicht unndétig eingeschrankt werden. Daher
wird vorgeschlagen, das Basis-Emissionskontingent fur die Zusatzsektoren um ent-
sprechende Zusatzkontingente zu erhbhen. Der Bezugspunkt der Zusatzsektoren
befindet sich bei UTM-Koordinaten (Streifenbreite 6°, nordl. Hemisphéare, ETRS89,
UTM-zone 33): X = 346707.8; Y = 5298384.7 Die Winkel der Richtungssektoren be-
tragen (bzgl. Ost = 0°, Drehrichtung gegen den Uhrzeigersinn):

- Sektor Basis = 293° - 228° Lek.us = -/- dB(A) T/N
- Sektor A = 228° - 134° Lekzus = +11/+14 dB(A) T/N
- Sektor B = 134° - 293° Lek,zus = +3/+1 dB(A) T/N

Ausgehend von dem Emissionskontingent wurden die resultierenden Immissions-
kontingente Lk in der Nachbarschaft fur den Zeitraum Tag und den Zeitraum
Nacht bestimmt.

Zulassig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Gerausche das Emissions-
kontingent Lex inklusive der Zusatzkontingente Lexzus Nach DIN 45691 weder tags
(6:00 bis 22:00 Uhr) noch nachts (22:00 bis 6:00 Uhr) tiberschreiten. Die Prifung der
Einhaltung erfolgt nach DIN 45691, Abschnitt5. Die Anwendung der Relevanz-
grenze ist zulassig, d.h. ein Vorhaben ist auch schalltechnisch zulassig, wenn der
Beurteilungspegel L den Immissionsrichtwert nach TA Larm um mindestens 15 dB
unterschreitet.
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Dieses Gutachten umfasst 39 Seiten und 5 Anlagen. Die auszugsweise Vervielfal-
tigung des Gutachtens ist nur mit Zustimmung der Mohler + Partner Ingenieure
GmbH gestattet.

Munchen, den 06.06.2025
Mdohler + Partner Ingenieure GmbH

e 9L~ T Sy Gl

i.V. M. Sc. C. Bews i.A. B. Sc. S. Ott
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Anlage 1.1

Anlage 1:

Ubersichtslageplane

Verkehrslarm — Lageplan Verkehrswege (Stralle + Schiene), Prognose-Nullfall
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Verkehrslarm — Lageplan Verkehrswege (Stralle + Schiene) und Immissionsorte
(Auswirkungen auf Nachbarschaft), Prognose-Planfall
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Anlagenlarm - Vorbelastung
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Anlagenlarm - Zusatzbelastung (Gerauschkontingentierung) und Lage der Im-

missionsorte
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Anlage 1.5

Anlagenlarm - Zusatzbelastung gemal Betriebsbeschreibung
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Anlage 2: Ausgabeprotokoll der Schallquellen
Allgemein
Projekt | Eigenschaften
Prognosetyp: Larm
Prognoseart: Larm (nationale Normen)
Beurteilung nach: Keine Beurteilung Nr. |Zeitraum Dauer /h
1|Tag 16,00
2|Nacht 8,00
Projekt-Notizen
Arbeitsbereich
von ... bis ... Ausdehnung Flache
x/m 794920,00 796930,00 2010,00 3.14 km?
y/m 5303200,00 5304760,00 1560,00
z/m -10,00 50,00 60,00
Gelandehdhen in den Eckpunkten
xmin /ymax (z4) 0,00 xmax / ymax (z3) 0,00
xmin /ymin (z1) 0,00 xmax / ymin (z2) 0,00

Berechnungseinstellung

Kopie von "Referenzeinstellung”

Rechenmodell Punktberechnung Rasterberechnung
Gleitende Anpassung des Erhebungsgebietes an die Lage des IPKT

L/m

Gelandekanten als Hindernisse Ja Ja

Verbesserte Interpolation in den Randbereichen Ja Ja

Freifeld vor Reflexionsflachen /m

fur Quellen 1.0 1.0

fur Immissionspunkte 1.0 1.0
Haus: weilRer Rand bei Raster Nein Nein
Zwischenausgaben Keine Keine
Art der Einstellung Referenzeinstellung Referenzeinstellung
Reichweite von Quellen begrenzen:

* Suchradius /m (Abstand Quelle-IP) begrenzen: Nein Nein

* Mindest-Pegelabstand /dB: Nein Nein
Projektion von Linienquellen Ja Ja
Projektion von Flachenquellen Ja Ja
Beschrankung der Projektion Nein Nein

* Radius /m um Quelle herum:

* Radius /m um IP herum:

Mindestlange fiir Teilstiicke /m 1.0 1.0
Variable Min.-Lange fir Teilstiicke:

* in Prozent des Abstandes IP-Quelle Nein Nein
Zus. Faktor fiir Abstandskriterium 1.0 1.0
Einfligungsdampfung abweichend von Regelwerk: Nein Nein

* Einfligungsdampfung begrenzen:

* Grenzwert /dB fur Einfachbeugung:

* Grenzwert /dB fur Mehrfachbeugung:

Berechnung der Abschirmung bei VDI 2720, ISO9613

* Seitlicher Umweg Ja Ja

* Seitlicher Umweg bei Spiegelquellen Nein Nein
Reflexion
Reflexion (max. Ordnung) 1 1
Suchradius /m (Abstand Quelle-IP) begrenzen: Nein Nein

* Suchradius /m
Reichweite von Refl.Flachen begrenzen:

* Radius um Quelle oder IP /m: Nein Nein

* Mindest-Pegelabstand /dB: Nein Nein
Spiegelquellen durch Projektion Ja Ja
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Anlage 2.2

Keine Refl. bei vollstandiger Abschirmung Ja Ja
Strahlen als Hilfslinien sichern Nein Nein
Teilstiick-Kontrolle

Teilstiick-Kontrolle nach Schall 03: Ja Ja
Teilstiick-Kontrolle auch fur andere Regelwerke: Nein Nein
Beschleunigte Iteration (N&herung): Nein Nein
Geforderte Genauigkeit /dB: 0.1 0.1
Zwischenergebnisse anzeigen: Nein Nein

Globale Parameter Kopie von "Referenzeinstellung”
Voreinstellung von G auRerhalb von DBOD-Elementen 0,00
Temperatur /° 10
relative Feuchte /% 70
Wohnflache pro Einw. /m2 (=0.8*Brutto) 40,00
Mittlere Stockwerkshdhe inm 2,80
Pauschale Meteorologie (Directive 2002/49/EC): Tag Abend Nacht
Pauschale Meteorologie (Directive 2002/49/EC): 2,00 1,00 0,00
Parameter der Bibliothek: ISO 9613-2 Kopie von "Referenzeinstellung”
Mit-Wind Wetterlage Ja
Vereinfachte Formel (Nr. 7.3.2) fur Bodendampfung bei

frequenzabhéangiger Berechnung Nein

frequenzunabhéangiger Berechnung Ja

Berechnung der Mittleren Hohe Hm

streng nach ISO 9613-2

nur Abstandsmaf? berechnen(veraltet) Nein
Tindemisdémpfung - auch negative Bodendampfung abzie- Nein
Abzug héchstens bis -Dz Nein
"Additional recommendations"” - ISO TR 17534-3 Ja
ABar nach Erlass Thiringen (01.10.2015) Nein
Berucksichtigt Bewuchs-Elemente Ja
Beruicksichtigt Bebauungs-Elemente Ja
Bertuicksichtigt Boden-Elemente Ja
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Verkehrslarm — Prognose-Nullfall
Strale /RLS-19 (17) Nullfall
SR19012 Bezeichnung QS 63 Salzstralle Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-NF Emi.vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 3 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 28,98 Tag 74,98 - - 89,60 74,98
Lange /m (2D) 28,98 Nacht 60,16 - - 74,78 60,16
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Tag - 304,00 1,45 0,39 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 30,00 30,00 30,00 30,00 74,98
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Nacht - 11,00 0,11 0,01 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 30,00 30,00 30,00 30,00 60,16
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
SR19033 Bezeichnung QS 33B 304 Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-NF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 12 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 1081,67 Tag 88,49 - - 118,83 88,49
Lange /m (2D) 1081,67 Nacht 72,52 - - 102,86 72,52
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor
Tag - 600,00 4,07 2,71 0,00
DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
- 100,00 IQ(;,(;B IQ(;,(;B 166,(;5 88,49
Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor
Nacht - 20,00 0,29 0,14 0,00
DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
- 100,00 IQ(;,(;B IQ(;,(;B 166,(;5 72,52
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
SR19032 Bezeichnung QS 31 B 304 Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-NF Emi.vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 7 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 343,35 Tag 88,56 - - 113,92 88,56
Lange /m (2D) 343,35 Nacht 72,52 - - 97,88 72,52
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
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d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 609,00 3,57 3,00 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 100,00 90,00 90,00 100,00 88,56

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 20,00 0,26 0,15 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 100,00 90,00 90,00 100,00 72,52

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19001 Bezeichnung QS 32BGL 18 Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-NF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 8 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 269,74 Tag 80,94 - - 105,25 80,94
Lange /m (2D) 269,74 Nacht 66,25 - - 90,56 66,25
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Tag - 518,00 2,00 0,64 0,00

DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 50,00 50,00 50,00 50,00 80,94

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Nacht - 19,00 0,15 0,01 0,00

DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 50,00 50,00 50,00 50,00 6625

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19006 Bezeichnung QS 11 BGL 18 Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-NF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 11 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 374,02 Tag 80,79 - - 106,52 80,79
Lange /m (2D) 374,02 Nacht 66,01 - - 91,74 66,01
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 502,00 2,09 0,53 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 50,00 50,00 50,00 50,00 80,79

Emiss.-Vari- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 /1% p Motor

Nacht - 18,00 0,15 0,01 0,00
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DSD PKW /dB DSD LKWIEl) DSD LKWIEZ) DSD Motorll':;\d
0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)
DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad
0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
nreanl nreanl Nt
- 50,00 50,00 50,00 50,00 66,01
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
SR19039 Bezeichnung QS 53B 20 Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-NF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 17 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 1729,81 Tag 87,07 - - 119,45 87,07
Lange /m (2D) 1729,81 Nacht 73,13 - - 105,51 73,13
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor
Tag - 799,00 4,48 5,56 0,00
DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad
0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)
DLN PKW /dB DLN LKW,SI) DLN LKW,SZ) DLN Motorll':;\d
0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 70,00 70,00 70,00 70,00 87,07
Emiss.-Vari- Zeitraum | M PKW /Kfz/h p1 /% p2 % p Motor
Nacht - 46,00 0,29 0,65 0,00
DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad
0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)
DLN PKW /dB DLN LKW,SI) DLN LKW,SZ) DLN Motorll':;\d
0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 70,00 70,00 70,00 70,00 7313
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
SR19002 Bezeichnung QS 12 Schwimmbadstralle Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-NF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 9 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 287,69 Tag 79,31 - - 103,90 79,31
Lange /m (2D) 287,69 Nacht 64,60 - - 89,19 64,60
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Tag - 363,00 1,53 0,49 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKW (1) DLN LKW (2)| DLN Motorrad
0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)
v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 50,00 50,00 50,00 50,00 79,31
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Nacht - 13,00 0,11 0,01 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad
0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)
v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 50,00 50,00 50,00 50,00 64,60
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
SR19010 Bezeichnung QS 42 Schwimmbadstralle Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-NF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 14 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 614,15 Tag 81,98 - - 109,86 81,98
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Lange /m (2D) 614,15 Nacht 67,45 - - 95,33 67,45
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00

Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Tag - 346,00 1,29 0,42 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 81,98
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Nacht - 13,00 0,09 0,01 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 67,45
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19009 Bezeichnung QS 43 Schwimmbadstralle Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-NF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 6 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 153,73 Tag 82,28 - - 104,15 82,28
Lange /m (2D) 153,73 Nacht 67,45 - - 89,32 67,45
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00

Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor
Tag - 367,00 1,51 0,49 0,00
DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 70,00 70,00 70,00 70,00 82,28
Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor
Nacht - 13,00 0,11 0,01 0,00
DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 70,00 70,00 70,00 70,00 6745
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19015 Bezeichnung QS 62 Industriestralle Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-NF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 5 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 503,07 Tag 71,51 - - 98,53 71,51
Lange /m (2D) 503,07 Nacht 56,72 - - 83,74 56,72
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00

Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Tag - 142,00 0,96 0,21 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g
0,00 0,00 0,00 0,00
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v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad

nreanl nreanl Nt
- 30,00 30,00 30,00 30,00 71,51

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 5,00 0,07 0,00 0,00

DSD PKW /dB DSD LKngl) DSD LKW:EZ) DSD Motorll':;\d

0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)'(‘) 0;)'(‘) 0;)'(‘)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad

nreanl nreanl Nt
- 30,00 30,00 30,00 30,00 56,72

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19036 Bezeichnung QS 51 Schwimmbadstralle Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-NF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 25 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 1469,79 Tag 81,18 - - 112,85 81,18
Lange /m (2D) 1469,79 Nacht 66,72 - - 98,39 66,72
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Tag - 290,00 1,06 0,43 0,00

DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad

0,00 0;)'(‘) 0;)'(‘) 0;)'(‘)

DLN PKW /dB DLN LKngl) DLN LKW,SZ) DLN Motorll':;\d

0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 70,00 70,00 70,00 70,00 8118

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Nacht - 11,00 0,08 0,01 0,00

DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad

0,00 0;)'(‘) 0;)'(‘) 0;)'(‘)

DLN PKW /dB DLN LKngl) DLN LKW,SZ) DLN Motorll':;\d

0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 70,00 70,00 70,00 70,00 66,72

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19008 Bezeichnung QS 41 BGL10 Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-NF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 14 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 549,96 Tag 76,18 - - 103,58 76,18
Lange /m (2D) 549,96 Nacht 61,07 - - 88,47 61,07
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 95,00 0,47 0,16 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)'(‘) 0;)'(‘) 0;)'(‘)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 76,18

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 3,00 0,04 0,01 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)'(‘) 0;)'(‘) 0;)'(‘)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 61,07

StraBenoberflache

Nicht geriffelter Gu3asphalt
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SR19038 Bezeichnung QS52B 20 Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-NF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 5 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 275,45 Tag 88,31 - - 112,71 88,31
Lange /m (2D) 275,45 Nacht 74,30 - - 98,70 74,30
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 1033,00 5,30 5,84 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 88,31

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 60,00 0,34 0,69 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 74,30

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19029 Bezeichnung QS 61 Salzstrale sud Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-NF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 17 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 632,31 Tag 72,70 - - 100,71 72,70
Lange /m (2D) 632,31 Nacht 58,18 - - 86,19 58,18
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Tag - 189,00 0,73 0,18 0,00

DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 30,00 30,00 30,00 30,00 72,70

Emiss.-Vari- Zeitraum | M PKW /Kfz/h p1 /% p2 % p Motor

Nacht - 7,00 0,05 0,00 0,00

DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 30,00 30,00 30,00 30,00 58,18

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19013 Bezeichnung QS 61 Salzstralle Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-NF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 7 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 270,16 Tag 72,70 - - 97,02 72,70
Lange /m (2D) 270,16 Nacht 58,18 - - 82,50 58,18
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 189,00 0,73 0,18 0,00
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DSD PKW /dB DSD LKngl) DSD LKW:SZ) DSD Motorz’;\d

0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad

nreanl nreanl Nt
- 30,00 30,00 30,00 30,00 72,70

Emiss.-Vari- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 /1% p Motor

Nacht - 7,00 0,05 0,00 0,00

DSD PKW /dB| DSD LKW (1)]  DSD LKW (2)] DSD Motorrad

0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 30,00 30,00 30,00 30,00 58,18

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19011 Bezeichnung QS 13 Salzstralle Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-NF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 4 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 101,36 Tag 74,98 - - 95,04 74,98
Lange /m (2D) 101,36 Nacht 60,16 - - 80,22 60,16
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Tag - 304,00 1,45 0,39 0,00

DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad

0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)

DLN PKW /dB DLN LKngl) DLN LKW,SZ) DLN Motorz’;\d

0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 30,00 30,00 30,00 30,00 74,98

Emiss.-Vari- Zeitraum | M PKW /Kfz/h p1 /% p2 % p Motor

Nacht - 11,00 0,11 0,01 0,00

DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad

0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)

DLNPKW /dB| DLNLKW ()] DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 30,00 30,00 30,00 30,00 60,16

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19017 Bezeichnung QS 64 ErschlieBungsstralle Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-NF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 10 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 209,99 Tag 62,30 - - 85,53 62,30
Lange /m (2D) 209,99 Nacht 49,72 - - 72,94 49,72
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) 0,00
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 18,00 0,12 0,02 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 30,00 30,00 30,00 30,00 62,30

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 1,00 0,01 0,00 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g
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0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
30,00 30,00 30,00 30,00 9,72
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
Parkplatz /RLS-19 (2) Nullfall
PR19001 Bezeichnung offtl. PP NF Wirkradius /m 99999,00
Gruppe PP NF Lw (Tag) /dB(A) 79,01
Knotenzahl 14 Lw (Nacht) /dB(A) 72,02
Lange /m 491,65 Lw" (Tag) /dB(A) 40,33
Lange /m (2D) 491,65 Lw" (Nacht) /dB(A) 33,34
Flache /m2 7381,85 Konst. Hohe /m 0,50
Typ Pkw-Parkplatz
Stellplatze 133,00
Emiss.-Variante L*m,E /dB(A) Bewegungen je Stellplatz, h
Tag 40,33 0,30
Nacht 33,34 0,06
PR19002 Bezeichnung offtl. PP (Schule) Wirkradius /m 99999,00
Gruppe PP NF Lw (Tag) /dB(A) 72,24
Knotenzahl 11 Lw (Nacht) /dB(A) 65,25
Lange /m 191,94 Lw" (Tag) /dB(A) 39,26
Lange /m (2D) 191,94 Lw" (Nacht) /dB(A) 32,27
Flache /m2 1989,17 Konst. Hohe /m 0,50
Typ Pkw-Parkplatz
Stellplatze 28,00
Emiss.-Variante L*m,E /dB(A) Bewegungen je Stellplatz, h
Tag 39,26 0,30
Nacht 32,27 0,06
Schiene /Schall03 (2) Nullfall
S03Z001 Bezeichnung 5740_Ainring-Hammerau Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Schiene Lw (Tag) /dB(A) 109,77
Knotenzahl 12 Lw (Nacht) /dB(A) 105,54
Lange /m 936,42 Lw' (Tag) /dB(A) 80,06
Lange /m (2D) 936,42 Lw' (Nacht) /dB(A) 75,83
Flache /m2 -
S03Z002 Bezeichnung 5740_Freilassing-Ainring Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Schiene Lw (Tag) /dB(A) 109,94
Knotenzahl 15 Lw (Nacht) /dB(A) 107,86
Lange /m 973,08 Lw' (Tag) /dB(A) 80,06
Lange /m (2D) 973,08 Lw' (Nacht) /dB(A) 77,97

Flache /m2
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Verkehrslarm — Prognose-Planfall
Strale /RLS-19 (17) Planfall
SR19027 Bezeichnung QS 63 SalzstralRe* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-PF Emi.vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 3 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 28,98 Tag 75,63 - - 90,25 75,63
Lange /m (2D) 28,98 Nacht 60,16 - - 74,78 60,16
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Tag - 356,00 1,32 0,35 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 30,00 30,00 30,00 30,00 75,63
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Nacht - 11,00 0,10 0,01 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 30,00 30,00 30,00 30,00 60,16
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
SR19035 Bezeichnung QS 33 B 304* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-PF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 12 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 1081,67 Tag 88,48 - - 118,82 88,48
Lange /m (2D) 1081,67 Nacht 72,51 - - 102,85 72,51
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor
Tag - 606,00 4,13 2,46 0,00
DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
- 100,00 IQ(;,(;B IQ(;,(;B 166,(;5 88,48
Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor
Nacht - 20,00 0,27 0,12 0,00
DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
- 100,00 IQ(;,(;B IQ(;,(;B 166,(;5 72,51
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
SR19034 Bezeichnung QS 31 B 304* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-PF Emi.vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 7 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 343,35 Tag 88,77 - - 114,12 88,77
Lange /m (2D) 343,35 Nacht 72,51 - - 97,87 72,51
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
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d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 654,00 3,25 2,72 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad

nreanl nreanl Nt
- 100,00 90,00 90,00 100,00 88,77

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 20,00 0,23 0,14 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad

nreanl nreanl Nt
- 100,00 90,00 90,00 100,00 72,51

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19031 Bezeichnung QS 32 BGL 18* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-PF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 8 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 269,74 Tag 81,37 - - 105,68 81,37
Lange /m (2D) 269,74 Nacht 66,25 - - 90,56 66,25
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Tag - 571,00 2,24 0,59 0,00

DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 50,00 50,00 50,00 50,00 8137

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Nacht - 19,00 0,13 0,01 0,00

DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 50,00 50,00 50,00 50,00 6625

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19018 Bezeichnung QS 11 BGL 18* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-PF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 11 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 374,02 Tag 81,23 - - 106,96 81,23
Lange /m (2D) 374,02 Nacht 66,01 - - 91,74 66,01
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 554,00 2,33 0,48 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 50,00 50,00 50,00 50,00 81,23

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 18,00 0,14 0,01 0,00
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DSD PKW /dB DSD LKWIEl) DSD LKWIEZ) DSD Motorll':;\d
0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)
DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad
0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
nreanl nreanl Nt
- 50,00 50,00 50,00 50,00 66,01
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
SR19041 Bezeichnung QS 53 B 20* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-PF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 17 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 1729,81 Tag 86,94 - - 119,32 86,94
Lange /m (2D) 1729,81 Nacht 73,11 - - 105,49 73,11
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor
Tag - 801,00 4,07 5,05 0,00
DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad
0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)
DLN PKW /dB DLN LKW,SI) DLN LKW,SZ) DLN Motorll':;\d
0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 70,00 70,00 70,00 70,00 86,94
Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor
Nacht - 46,00 0,26 0,59 0,00
DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad
0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)
DLN PKW /dB DLN LKW,SI) DLN LKW,SZ) DLN Motorll':;\d
0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 70,00 70,00 70,00 70,00 7311
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
SR19019 Bezeichnung QS 12 SchwimmbadstraRe* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-PF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 9 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 287,69 Tag 80,16 - - 104,74 80,16
Lange /m (2D) 287,69 Nacht 64,60 - - 89,18 64,60
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Tag - 441,00 1,61 0,44 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB DLN LKW (1) DLN LKW (2)| DLN Motorrad
0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
nreanl nreanl Nt
- 50,00 50,00 50,00 50,00 80,16
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Nacht - 13,00 0,10 0,01 0,00
DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s
0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad
0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)
v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 50,00 50,00 50,00 50,00 64,60
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
SR19023 Bezeichnung QS 42 SchwimmbadstraRe* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-PF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 14 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 614,09 Tag 82,22 - - 110,10 82,22
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Lange /m (2D)

614,09

Nacht 67,45 -

95,33

67,45

Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 368,00 1,17 0,39 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 82,22

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 13,00 0,09 0,01 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 67,45

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19024 Bezeichnung QS 43 SchwimmbadstraRe* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-PF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 6 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 153,73 Tag 83,07 - - 104,94 83,07
Lange /m (2D) 153,73 Nacht 67,45 - - 89,32 67,45
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Tag - 444,00 1,37 0,44 0,00

DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 70,00 70,00 70,00 70,00 83,07

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Nacht - 13,00 0,10 0,01 0,00

DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 70,00 70,00 70,00 70,00 6745

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19022 Bezeichnung QS 41 BGL10* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-PF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 14 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 549,96 Tag 78,15 - - 105,56 78,15
Lange /m (2D) 549,96 Nacht 61,07 - - 88,47 61,07
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 150,00 0,42 0,15 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00

0,00

0,00

0,00
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v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
N nean PPN
- 70,00 70,00 70,00 70,00 78,15
Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor
Nacht - 3,00 0,03 0,01 0,00

DSD PKW /dB| DSDLKW ()| DSD LKW (2)| DSD Motorrad
s i

Ll

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 61,07

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19026 Bezeichnung QS 62 IndustriestraRe* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-PF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 5 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 503,07 Tag 71,67 - - 98,68 71,67
Lange /m (2D) 503,07 Nacht 56,72 - - 83,74 56,72
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Tag - 148,00 0,87 0,19 0,00

DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad

0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 30,00 30,00 30,00 30,00 7167

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Nacht - 5,00 0,06 0,00 0,00

DSD PKW /dB| DSDLKW ()| DSD LKW (2)| DSD Motorrad

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW,SI) DLN LKW,SZ) DLN Motor[:;\d

0,00 0,0r(; 0,0r(; 0,0r(;

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 30,00 30,00 30,00 30,00 56,72

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19037 Bezeichnung QS 51 SchwimmbadstraRe* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-PF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 25 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 1469,79 Tag 81,53 - - 113,20 81,53
Lange /m (2D) 1469,79 Nacht 66,72 - - 98,39 66,72
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 316,00 0,96 0,39 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)?) 0;)?) 0;)?)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 81,53

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 11,00 0,07 0,01 0,00

DSD PKW /dB| DSDLKW ()| DSD LKW (2)| DSD Motorrad
s i sars

0,00 0,00 0,00 0,00
DLN PKW /dB| DLNLKW (1) DLNLKW (2)] DLN Motorrad
0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
nreanl nreanl Nt

- 70,00 70,00 70,00 70,00 66,72

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
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SR19020 Bezeichnung QS 13 SalzstralRe* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-PF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 4 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 101,36 Tag 76,49 - - 96,55 76,49
Lange /m (2D) 101,36 Nacht 60,16 - - 80,22 60,16
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 431,00 1,53 0,35 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 30,00 30,00 30,00 30,00 76,49

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 11,00 0,10 0,01 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 30,00 30,00 30,00 30,00 60,16

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19025 Bezeichnung QS 61 SalzstralRe* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-PF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 7 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 270,02 Tag 73,62 - - 97,94 73,62
Lange /m (2D) 270,02 Nacht 58,18 - - 82,49 58,18
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Va[i- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 1% p Motor

Tag - 235,00 0,66 0,16 0,00

DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 30,00 30,00 30,00 30,00 7362

Emiss.-Vari- Zeitraum | M PKW /Kfz/h p1 /% p2 % p Motor

Nacht - 7,00 0,05 0,00 0,00

DSD PKW /dB DSD LKW EJ'._‘) DSD LKW E?-\) DSD MO[OFF?E

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
: 30,00 30,00 30,00 30,00 58,18

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19040 Bezeichnung QS 52 B 20* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-PF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 5 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 275,45 Tag 88,19 - - 112,59 88,19
Lange /m (2D) 275,45 Nacht 74,28 - - 98,68 74,28
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 1037,00 4,82 5,31 0,00
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DSD PKW /dB DSD LKW:El) DSD LKW:EZ) DSD Motorx’;\d

0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)'(‘) 0;)'(‘) 0;)'(‘)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad

nreanl nreanl Nt
- 70,00 70,00 70,00 70,00 88,19

Emiss.-Vari- Zeitraum | M PKW /Kfz/h pl/% p2 /1% p Motor

Nacht - 60,00 0,31 0,62 0,00

DSD PKW /dB| DSD LKW (1)]  DSD LKW (2)] DSD Motorrad

0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)'(‘) 0;)'(‘) 0;)'(‘)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 70,00 70,00 70,00 70,00 74,28

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19030 Bezeichnung QS 61 Salzstral3e stud* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe StraRen Prognose-PF E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 18 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 633,65 Tag 73,62 - - 101,64 73,62
Lange /m (2D) 633,65 Nacht 58,18 - - 86,20 58,18
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
Abst. Fahrb.mitte/StraBenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum | M PKW /Kfz/h p1 /% p2 % p Motor

Tag - 235,00 0,66 0,16 0,00

DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad

0,00 0;)'(‘) 0;)'(‘) 0;)'(‘)

DLN PKW /dB DLN LKngl) DLN LKW,SZ) DLN Motorx’;\d

0,00 0,0?) 0,0?) 0,0?)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 30,00 30,00 30,00 30,00 7362

Emiss.-Vari- Zeitraum | M PKW /Kfz/h p1 /% p2 % p Motor

Nacht - 7,00 0,05 0,00 0,00

DSD PKW /dB| DSDLKW (1)| DSD LKW (2)| DSD Motorrad

0,00 0;)'(‘) 0;)'(‘) 0;)'(‘)

DLN PKW /dB DLN LKW:SJ;? DLN LKW:,(.%,) DLN MOtOr[jas

0,00 0,00 0,00 0,00

v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
i 30,00 30,00 30,00 30,00 58.18

StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt

SR19028 Bezeichnung QS 64 ErschlieBungsstrale* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Straen Prognose-PF Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Knotenzahl 10 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m 209,99 Tag 62,30 - - 85,52 62,30
Lange /m (2D) 209,99 Nacht 49,72 - - 72,94 49,72
Flache /m2 --- Steigung max. % (aus z-Koord.) -
Fahrtrichtung 2 Richt. /Rechtsverkehr
:Abst‘ Fahrb.mitte/Stralenmitte 0,00
d/m(Emissionslinie) 0,00

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Tag - 18,00 0,11 0,02 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB| DLNLKW (1)| DLNLKW (2)| DLN Motorrad

0,00 0;)'(‘) 0;)'(‘) 0;)'(‘)

v PKW /Kfz/h v LKW (1) VLKW (2) v Motorrad
- 30,00 30,00 30,00 30,00 62,30

Emiss.-Vari- Zeitraum| M PKW /Kfz/h pl/% p2 /% p Motor

Nacht - 1,00 0,01 0,00 0,00

DSD PKW /dB DSD LKWISJ;? DSD LKW:S?—,) DSD MO[Or[?s

0,00 0,00 0,00 0,00

DLN PKW /dB DLN LKWS]'._‘) DLN LKWSZ.-\) DLN Motorr?g
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0,00 0,00 0,00 0,00
v PKW /Kfz/h v LKW (1) v LKW (2) v Motorrad
30,00 30,00 30,00 30,00 9,72
StraBenoberflache Nicht geriffelter Gu3asphalt
Parkplatz /RLS-19 (2) Planfall
PR19003 Bezeichnung offtl. PP (Schule)* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe PP PF Lw (Tag) /dB(A) 72,24
Knotenzahl 11 Lw (Nacht) /dB(A) 65,25
Lange /m 191,94 Lw" (Tag) /dB(A) 39,26
Lange /m (2D) 191,94 Lw" (Nacht) /dB(A) 32,27
Flache /m2 1989,17 Konst. Hohe /m 0,00
Typ Pkw-Parkplatz
Stellplatze 28,00
Emiss.-Variante L*m,E /dB(A) Bewegungen je Stellplatz, h
Tag 39,26 0,30
Nacht 32,27 0,06
PR19004 Bezeichnung PP off. PF Wirkradius /m 99999,00
Gruppe PP PF Lw (Tag) /dB(A) 73,45
Knotenzahl 10 Lw (Nacht) /dB(A) 66,46
Lange /m 265,45 Lw" (Tag) /dB(A) 37,39
Lange /m (2D) 265,45 Lw" (Nacht) /dB(A) 30,40
Flache /m2 4043,15 Konst. Hohe /m 0,00
Typ Pkw-Parkplatz
Stellplatze 37,00
Emiss.-Variante L*m,E /dB(A) Bewegungen je Stellplatz, h
Tag 37,39 0,30
Nacht 30,40 0,06
Schiene /Schall03 (2) Planfall
S03Z001 Bezeichnung 5740_Ainring-Hammerau Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Schiene Lw (Tag) /dB(A) 109,77
Knotenzahl 12 Lw (Nacht) /dB(A) 105,54
Lange /m 936,42 Lw' (Tag) /dB(A) 80,06
Lange /m (2D) 936,42 Lw' (Nacht) /dB(A) 75,83
Flache /m2 -
S03Z002 Bezeichnung 5740_Freilassing-Ainring Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Schiene Lw (Tag) /dB(A) 109,94
Knotenzahl 15 Lw (Nacht) /dB(A) 107,86
Lange /m 973,08 Lw' (Tag) /dB(A) 80,06
Lange /m (2D) 973,08 Lw' (Nacht) /dB(A) 77,97

Flache /m2
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Anlagenlarm - Vorbelastung

Flachen-SQ /ISO 9613 (5)

Vorbelastung

FLQIi123 Bezeichnung GE 5 Mitterfeld* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) DO 0,00

Knotenzahl 16 Hohe Quelle Nein

Lange /m 385,12 Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Lange /m (2D) 385,12 E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Flache /m2 8645,83 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Tag 65,00 - - 104,37 65,00

Nacht 50,00 - - 89,37 50,00

FLQi124 Bezeichnung GE 2 Mitterfeld* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) DO 0,00

Knotenzahl 6 Hohe Quelle Nein

Lange /m 315,24 Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Lange /m (2D) 315,24 E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Flache /m2 5410,69 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Tag 65,00 - - 102,33 65,00

Nacht 50,00 - - 87,33 50,00

FLQIi125 Bezeichnung GE 4 Mitterfeld* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) DO 0,00

Knotenzahl 13 Hohe Quelle Nein

Lange /m 894,28 Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Lange /m (2D) 894,28 E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Flache /m2 38160,39 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Tag 65,00 - - 110,82 65,00

Nacht 50,00 - - 95,82 50,00

FLQi126 Bezeichnung GE 3 Mitterfeld* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) DO 0,00

Knotenzahl 10 Hohe Quelle Nein

Lange /m 357,30 Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Lange /m (2D) 357,30 E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Flache /m2 6960,69 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Tag 65,00 - - 103,43 65,00

Nacht 50,00 - - 88,43 50,00

FLQi127 Bezeichnung GE 1 Mitterfeld* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) DO 0,00

Knotenzahl 15 Hohe Quelle Nein

Lange /m 903,02 Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Lange /m (2D) 903,02 E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Flache /m2 30241,63 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Tag 65,00 - - 109,81 65,00

Nacht 50,00 - - 94,81 50,00

Flachen-SQ/DIN 45691 (10) Vorbelastung
FLGKO001 Bezeichnung Sanitar Heinze Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Knotenzahl 15 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Lange /m 985,62 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Lange /m (2D) 985,62 Tag 60,00 - - 107,08 60,00

Flache /m2 51023,93 Nacht 45,00 - - 92,08 45,00

FLGK002 Bezeichnung GE Dachser Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Knotenzahl 9 Emi.Vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Lange /m 782,65 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Lange /m (2D) 782,65 Tag 62,00 - - 107,67 62,00

Flache /m2 36930,74 Nacht 62,00 - - 107,67 62,00

FLGKO003 Bezeichnung BP Freilassing Sud Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Knotenzahl 6 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Lange /m 483,69 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Lange /m (2D) 483,69 Tag 65,00 - - 105,62 65,00
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Flache /m2 11544,32 Nacht 50,00 - - 90,62 50,00

FLGK004 Bezeichnung BP Freilassing Sud Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Knotenzahl 5 E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Lange /m 268,29 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Lange /m (2D) 268,29 Tag 60,00 - - 96,46 60,00

Flache /m2 4425,64 Nacht 50,00 - - 86,46 50,00

FLGKO005 Bezeichnung BP Freilassing Sud Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Knotenzahl 15 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Lange /m 1119,56 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Lange /m (2D) 1119,56 Tag 65,00 - -l 112,26 65,00

Flache /m2 53238,96 Nacht 53,00 - - 100,26 53,00

FLGKO006 Bezeichnung BP Freilassing Sud Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Knotenzahl 8 E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Lange /m 443,82 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Lange /m (2D) 443,82 Tag 65,00 - - 10451 65,00

Flache /m2 8935,82 Nacht 53,00 - - 92,51 53,00

FLGKO007 Bezeichnung BP Freilassing Sud Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Knotenzahl 5 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Lange /m 325,22 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Lange /m (2D) 325,22 Tag 65,00 - - 103,20 65,00

Flache /m2 6602,22 Nacht 53,00 - - 91,20 53,00

FLGKO008 Bezeichnung BP Freilassing Sud Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Knotenzahl 8 E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Lange /m 473,78 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Lange /m (2D) 473,78 Tag 60,00 - - 99,68 60,00

Flache /m2 9297,66 Nacht 50,00 - - 89,68 50,00

FLGKO009 Bezeichnung BP Freilassing Sud Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Knotenzahl 7 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Lange /m 318,47 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Lange /m (2D) 318,47 Tag 60,00 - - 96,27 60,00

Flache /m2 4231,99 Nacht 50,00 - - 86,27 50,00

FLGKO010 Bezeichnung BP Freilassing Sud Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Vorbelastung (aus 700-6033) Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)

Knotenzahl 14 E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"

Lange /m 962,28 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)

Lange /m (2D) 962,28 Tag 67,00 - - 114,24 67,00

Flache /m2 52971,37 Nacht 0,00 - - 47,24 0,00

Anlagenlarm - Zusatzbelastung (Gerauschkontingentierung)

Flachen-SQ/DIN 45691 (1) Zusatzbelastung
FLGKO017 Bezeichnung Gewerbe DIN 45691 Wirkradius /m 99999,00

Gruppe Gewerbe DIN 45691 Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)
Knotenzahl 17 E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Lange /m 441,27 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Lange /m (2D) 441,27 Tag 59,00 - - 99,97 59,00
Flache /m2 12512,09 Nacht 46,00 - - 86,97 46,00
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Anlage 2.21

Anlagenlarm — Kontingentnachweis gemal Betriebsbeschreibung

Parkplatzlarmstudie (2) Anlagenlarm (ohne MafRnahmen)
PRKLO16 Bezeichnung PP EDEKA Kunden Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Parkplatze Lw (Tag) /dB(A) 82,41
Knotenzahl 20 Lw (Nacht) /dB(A) 89,40
Lange /m 301,47 Lw" (Tag) /dB(A) 46,22
Lange /m (2D) 301,47 Lw" (Nacht) /dB(A) 53,21
Flache /m2 4160,66 Konstante Hohe /m 0,00
Berechnung Parkplatz (PLS 2007 | ISO 9613-2)
Parkplatz Parkplatz an Einkaufszﬂeﬂtren
Modus Normalfall (zusammengefasst)
Kpa/dB 3,00
Ki/dB 4,00
Oberflache Asphaltierte Fahrgassen
B 121,00
f 0,11
N (Tag) 0,10
N (Nacht) 0,50
PRKLO17 Bezeichnung Mitarbeiter PP (16)* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Parkplatze Lw (Tag) /dB(A) 75,13
Knotenzahl 14 Lw (Nacht) /dB(A) 78,14
Lange /m 222,69 Lw" (Tag) /dB(A) 46,90
Lange /m (2D) 222,69 Lw" (Nacht) /dB(A) 49,91
Flache /m2 665,73 Konstante Hohe /m 0,00
Berechnung Parkplatz (PLS 2007 | ISO 9613-2)
Parkplatz P+R - Parkplatz
Modus Normalfall (zusammengefasst)
Kpa/dB 0,00
Ki/dB 4,00
Oberflache Asphaltierte Fahrgassen
B 16,00
f 1,00
N (Tag) 0,25
N (Nacht) 0,50
Punkt-SQ /ISO 9613 (4) Anlagenlarm (ohne Mafnahmen)
EZQi003 Bezeichnung 1 Gaskiihler EDEKA Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl I - Hohe Quelle Nein
Lange /m --- Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) — Emi.Vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A)
Tag 70,00 - - 70,00
Nacht 70,00 - - 70,00
EZQi004 Bezeichnung 6 Abluft EDEKA Metzgerei Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl I - Hohe Quelle Nein
Lange /m --- Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) — Emi.Vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A)
Tag 55,00 - - 55,00
Nacht 55,00 - - 55,00
EZQi006 Bezeichnung 5 Klimagerate (VRF) Backshop Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl I - Hohe Quelle Nein
Lange /m --- Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) — Emi.Vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A)
Tag 75,00 - - 75,00
Nacht 75,00 - - 75,00
EZQi007 Bezeichnung 7 Abluft Backshop Wirkradius /m 99999,00
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Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl ’1""“— Hohe Quelle Nein
Lange /m --- Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) — E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A)
Tag 55,00 - - 55,00
Nacht 55,00 - - 55,00
Linien-SQ /ISO 9613 (4) Anlagenlarm (ohne MafRnahmen)
L1Qioo1 Bezeichnung 12,13,14 Zuluft EDEKA, Drogerie, |wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl ; - Hohe Quelle Nein
Lange /m 23,78 Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) 23,78 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 49,80 - - 49,80 36,04
Nacht 49,80 - - 49,80 36,04
LIQi002 Bezeichnung 8910 Abluft Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl ; - Hohe Quelle Nein
Lange /m 23,74 Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) 23,74 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 59,80 - - 59,80 46,04
Nacht 59,80 - - 59,80 46,04
LIQi005 Bezeichnung Einfahrt LKWs* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Anlieferung 12-2 DO 0,00
Knotenzahl 11 Hohe Quelle Nein
Lange /m 120,64 Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) 120,64 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 82,50 - - 82,50 61,68
Nacht 86,80 - - 86,80 65,98
L1Qi006 Bezeichnung Ausfahrt LKWs* Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Anlieferung 12-2 DO 0,00
Knotenzahl 3 Hohe Quelle Nein
Lange /m 9,96 Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) 9,96 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 71,80 - - 71,80 61,82
Nacht 76,00 - - 76,00 66,02
Flachen-SQ /ISO 9613 (5) Anlagenlarm (ohne MafRnahmen)
I('\?ule!ledzu" Bezeichnung 4Einze|hande| + Anlieferung Wand  |wirkradius /m 99999,00
Offnung Gruppe Plarllgebéude (2 ANlieferun- DO 0,00
(FLQIi138) Knotenzahl 5 Hohe Quelle Nein
Lange /m 167,66 Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)
Lange /m (2D) 152,66 Emi.vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Flache /m2 572,48 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag -99,00 - - -99,00
Nacht -99,00 - - -99,00
FLQIi138 /1 Bezeichnung Tor Nord Wirkradius /m 99999,00
Offnung Gruppe Plarllgebéude (2 ANlieferun- DO 0,00
(FLQI207) Knotenzahl 5 Hohe Quelle Nein
Lange /m 29,00 Emission ist Innenpegel (Lp)
Lange /m (2D) 14,00 Emi.vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Flache /m2 52,50 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 78,80 - - 90,00 72,80
Nacht 83,60 - - 94,80 77,60
C(diffus) /dB EN 12354-4;B.1-1: -6.0
I('\?ule!ledzu" Bezeichnung IAEinzeIhandeI + Anlieferung Wand  |\irkradius /m 99999,00
Offnung Gruppe Plangebaude (2 ANlieferun- DO 0,00
(FLQIi140) Knotenzahl 5 e Hohe Quelle Nein
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Lange /m 164,66 Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)
Lange /m (2D) 149,66 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Flache /m2 561,22 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag -99,00 - - -99,00
Nacht -99,00 - - -99,00
FLQi140/1 Bezeichnung Tor Sud Wirkradius /m 99999,00
Offnung Gruppe Plarllgebéude (2 ANlieferun- DO 0,00
(FLQIi208) Knotenzahl 5 Hohe Quelle Nein
Lange /m 29,00 Emission ist Innenpegel (Lp)
Lange /m (2D) 14,00 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Flache /m2 52,50 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 78,80 - - 90,00 72,80
Nacht 83,60 - - 94,80 77,60
C(diffus) /dB EN 12354-4;B.1-1: -6.0
FLQi040 Bezeichnung 2,34 Gaskihler, Warmepumpe,  |wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl ;MF Hohe Quelle Nein
Lange /m 22,69 Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) 22,69 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Flache /m2 25,86 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 78,70 - - 78,70 64,57
Nacht 78,70 - - 78,70 64,57
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Anlagenlarm — Kontingentnachweis mit Malnahmen

Parkplatzlarmstudie (2) 0 NA + PPnachteinschrankung
PRKL002 Bezeichnung PP EDEKA Kunden Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Parkplatze eingeschréankt Lw (Tag) /dB(A) 82,41
Knotenzahl 20 Lw (Nacht) /dB(A) 86,39
Lange /m 301,47 Lw" (Tag) /dB(A) 46,22
Lange /m (2D) 301,47 Lw" (Nacht) /dB(A) 50,20
Flache /m2 4160,66 Konstante Hohe /m 0,00
Berechnung Parkplatz (PLS 2007 | ISO 9613-2)
Parkplatz Parkplatz an Einkaufszﬂeﬂtren
Modus Normalfall (zusammengefasst)
Kpa/dB 3,00
Ki/dB 4,00
Oberflache Asphaltierte Fahrgassen
B 121,00
f 0,11
N (Tag) 0,10
N (Nacht) 0,25
PRKLO15 Bezeichnung Mitarbeiter PP (16) Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Parkplatze eingeschréankt Lw (Tag) /dB(A) 75,13
Knotenzahl 14 Lw (Nacht) /dB(A) 78,14
Lange /m 222,69 Lw" (Tag) /dB(A) 46,90
Lange /m (2D) 222,69 Lw" (Nacht) /dB(A) 49,91
Flache /m2 665,73 Konstante Hohe /m 0,00
Berechnung Parkplatz (PLS 2007 | ISO 9613-2)
Parkplatz P+R - Parkplatz
Modus Normalfall (zusammengefasst)
Kpa/dB 0,00
Ki/dB 4,00
Oberflache Asphaltierte Fahrgassen
B 16,00
f 1,00
N (Tag) 0,25
N (Nacht) 0,50
Punkt-SQ /ISO 9613 (4) 0 NA + PPnachteinschrankung
EZQi003 Bezeichnung 1 Gaskiihler EDEKA Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl I - Hohe Quelle Nein
Lange /m --- Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) — Emi.Vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A)
Tag 70,00 - - 70,00
Nacht 70,00 - - 70,00
EZQi004 Bezeichnung 6 Abluft EDEKA Metzgerei Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl I - Hohe Quelle Nein
Lange /m --- Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) — Emi.Vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A)
Tag 55,00 - - 55,00
Nacht 55,00 - - 55,00
EZQi006 Bezeichnung 5 Klimagerate (VRF) Backshop Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl I - Hohe Quelle Nein
Lange /m --- Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) — Emi.Vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A)
Tag 75,00 - - 75,00
Nacht 75,00 - - 75,00
EZQi007 Bezeichnung 7 Abluft Backshop Wirkradius /m 99999,00
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Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl ’1""“— Hohe Quelle Nein
Lange /m --- Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) — E"]i-VWi' Emission| Dammung| Zuschlag Lw
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A)
Tag 55,00 - - 55,00
Nacht 55,00 - - 55,00
Linien-SQ /ISO 9613 (4) 0 NA + PPnachteinschrankung
L1Qioo1 Bezeichnung 12,13,14 Zuluft EDEKA, Drogerie, |wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl ; - Hohe Quelle Nein
Lange /m 23,78 Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) 23,78 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 49,80 - - 49,80 36,04
Nacht 49,80 - - 49,80 36,04
LIQi002 Bezeichnung 8910 Abluft Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl ; - Hohe Quelle Nein
Lange /m 23,74 Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) 23,74 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 59,80 - - 59,80 46,04
Nacht 59,80 - - 59,80 46,04
LIQi007 Bezeichnung Einfahrt LKWs** Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Anlieferung 12-0 DO 0,00
Knotenzahl 11 Hohe Quelle Nein
Lange /m 121,13 Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) 121,13 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 82,50 - - 82,50 61,67
Nacht -99,00 - - -99,00
L1Qi008 Bezeichnung Ausfahrt LKWs** Wirkradius /m 99999,00
Gruppe Anlieferung 12-0 DO 0,00
Knotenzahl 3 Hohe Quelle Nein
Lange /m 10,39 Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) 10,39 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw'
Flache /m2 - dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 71,80 - - 71,80 61,63
Nacht -99,00 - - -99,00
Flachen-SQ /1ISO 9613 (5) 0 NA + PPnachteinschrankung
I('\?ule!ledzu" Bezeichnung 4Ejnzelhandel + Anlieferung Wand  |\irkradius /m 99999,00
Offnung Gruppe keine Nacht-Anlieferung DO 0,00
(FLQi154) Knotenzahl 5 Hohe Quelle Nein
Lange /m 167,66 Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)
Lange /m (2D) 152,66 Emi.vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Flache /m2 572,48 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag -99,00 - - -99,00
Nacht -99,00 - - -99,00
FLQIi154 /1 Bezeichnung Tor Nord Wirkradius /m 99999,00
Offnung Gruppe keine Nacht-Anlieferung DO 0,00
(FLQi211) Knotenzahl 5 Hohe Quelle Nein
Lange /m 29,00 Emission ist Innenpegel (Lp)
Lange /m (2D) 14,00 Emi.vari- | Emission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Flache /m2 52,50 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 78,80 - - 90,00 72,80
Nacht -99,00 - - -99,00
C(diffus) /dB EN 12354-4;B.1-1: -6.0
Quelle zu Bezeichnung Einzelhandel + Anlieferung Wand  |\irkradius /m 99999,00
IC';fflnlur;g : Gruppe I:;ine Nacht-Anlieferung DO 0,00
(FLQIi155) Knotenzahl 5 Hohe Quelle Nein
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Lange /m 164,66 Emission ist flachenbez. SL-Pegel (Lw/m?)
Lange /m (2D) 149,66 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Flache /m2 561,22 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag -99,00 - - -99,00
Nacht -99,00 - - -99,00
FLQIi155 /1 Bezeichnung Tor Sud Wirkradius /m 99999,00
Offnung Gruppe keine Nacht-Anlieferung DO 0,00
(FLQi212) Knotenzahl 5 Hohe Quelle Nein
Lange /m 29,00 Emission ist Innenpegel (Lp)
Lange /m (2D) 14,00 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Flache /m? 52,50 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 78,80 - - 90,00 72,80
Nacht -99,00 - - -99,00
C(diffus) /dB EN 12354-4;B.1-1: -6.0
FLQi040 Bezeichnung 2,34 Gaskihler, Warmepumpe,  |wirkradius /m 99999,00
Gruppe Haustechnik Regelbetrieb 13-01- |po 0,00
Knotenzahl ;MF Hohe Quelle Nein
Lange /m 22,69 Emission ist Schallleistungspegel (Lw)
Lange /m (2D) 22,69 Emi.vari- | Emjission| Dammung| Zuschlag Lw Lw"
Flache /m? 25,86 dB(A) dB dB dB(A) dB(A)
Tag 78,70 - - 78,70 64,57
Nacht 78,70 - - 78,70 64,57
Herleitung der Emissionsansatze
Fahrstrecken - Anlieferung
Tag Nacht
Anzahl Fahrten 12 2
Einfahrt Lkw 120 120
Ausfahrt Lkw 10 10
Rangierstrecke 5 5
Ereignisse
Basiswert | pro Lkw | Wirkzeit [s] Lwa Lwa
Tag Nacht
Fahrgerausche Lkw >7,5to - Einfahrt 63 - 82,5 86,8
Fahrgerausche Lkw >7,5to - Ausfahrt 63 71,8 76,0
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Basis fiir Ermittlung des Innenpegels - Anlieferung
Lieferfrequenz Tag Nacht Rangierniveau
LKW <75t 12 2 3dB
Ladestrecke Einfache Lange Bodenoberflache |Lastzuschlag
65 m Asphalt, uneben 5db
Rangierstrecke Gesamtlange wird der Flachenschallquelle zuzuschlagen
LKW 15m (nur sofern nicht als Linienquelle modelliert)
LNF 10 m (nur sofern nicht als Linienquelle modelliert)
Basiswert L'wa
L'wain Hin- / Rickweg

gleich verschieden
Fahrwege (Linienschallquelle) Tag Nacht Tag Nacht
Fahrgerausch LKW 63,0 64,8 69,0 61,8 66,0
Rangiergerausch LKW 66,0 67,8 72,0 64,8 69,0

, Lwan / Ereignisse Lwa
Ladebereich (Flachenschallquelle) Lwar Hwan Ereignis Tag | Nacht Tag | Nacht
Rangiergerausch Basiswert
LKW <75t 66,0 76,0 © [ 2 748 | 79,0
Ladegerausche ladewegabhangig Basiswert
Handhubwagen leer 100 63 81,1 60 10 86,9 91,1
Handhubwagen voll 90 58 76,1 60 10 81,9 86,1
Ladegerausche Ereignisse Basiswert
Handhubwagen tiber Ladebordwand
— voll von LKW 84,0 60 10 89,7 94,0
— leer auf LKW 85,2 60 10 90,9 95,2
Rollcontainer tiber Ladebordwand (voll + leer) 78,0 120 20 86,8 91,0
Rollgerausche Wagenboden (Summe) 75,0 240 40 86,8 91,0
Besondere Ereignisse und Zustande, Basiswert t[s]/ Ereignisse Lwa
Ladegerausche zeitabhangig Lwa Ereignis Tag Nacht Tag Nacht
Anlassen 100 5 12 2 70,2 74,4
Turenschlagen 100 5 24 4 73,2 77,4
Leerlauf (nur LKW) 94 60 12 2 75,0 79,2
Betriebsbremse (nur LKW) 108 5 24 4 81,2 85,4
Kihlaggregat 97 900 6 2 86,7 94,0
Ballenpresse 29 60 20 - 82,2 -
Summenpegel Ladebereich 93,9 98,7
Innenpegel Anlieferung
Tag Nacht
Lw[dB(A)] 93,9 [Lw[dB(A)] 98,7
Wandhohe [m] 7,5 Wandhohe [m] 7,5
Lange Wand [m] (beidseitig) 160,0 Lange Wand [m] beidseitig 160,0
Lange Offnung/Tor [m] 7,0 Lange Offnung/Tor [m] 7,0
Effektive Absorptionsfliche A[m?]

ATorwest 52,5 ATorWest 52,5
ATorost 52,5 ATorost 52,5
Awand 12,0 Awand 12,0
ABoden,Decke 12,0 ABoden,Decke 12,0
A 129,0 A 129,0
Innenpegel Li [dB(A)] | 788 [InnenpegelLi[dB(A)] | 836
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Anlage 3:

Einzelpunktberechnungen

Verkehrslarm — Auswirkungen auf die Nachbarschaft, Prognose-Nullfall

Immissionsberechnung

Nullfall Einstellung: Referenzeinstellung
Tag Nacht |
LrA IRW LrA
/dB /dB /dB
IPkt044 10 1 SchwimmbadstraRe 15 EG 59,7 45,0
IPkt045 10 1 SchwimmbadstraRe 15 OG1 59,7 45,0
IPkt046 10 2 IndustriestralRe 1 EG 60,7 45,9
1Pkt047 10 2 IndustriestraRe 1 OG1 61,0 46,2
1Pkt048 10 3 SchwimmbadstralRe 8 EG 71,0 56,2
IPkt050 10 4 SchwimmbadstraRe 11 EG 67,3 52,8
IPkt051 10 4 SchwimmbadstraRe 11 OG1 67,6 53,1
IPkt053 10 5 Schule EG 53,5 39,4
IPkt054 10 5 Schule OG1 54,7 40,7
IPkt055 10 6 Seniorenheim EG 47,3 33,8
IPkt056 10 6 Seniorenheim OG1 48,6 35,0
IPkt057 10 6 Seniorenheim OG2 49,9 36,9
IPkt058 10 6 Seniorenheim OG3 50,3 37,6
IPkt059 10 6 Seniorenheim 0G4 51,0 38,1
IPkt060 10 6 Seniorenheim OG5 51,1 38,1
IPkt061 10 6 Seniorenheim OG6 51,5 38,4
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Verkehrslarm — Auswirkungen auf die Nachbarschaft, Prognose-Planfalll

Immissionsberechnung

Planfall Einstellung: Referenzeinstellung
Tag Nacht |
LrA IRW LrA
/dB /dB /dB
IPkt044 10 1 SchwimmbadstraRe 15 EG 60,9 45,3
IPkt045 10 1 SchwimmbadstraRe 15 OG1 61,0 45,4
IPkt046 10 2 IndustriestralRe 1 EG 62,0 46,0
1Pkt047 10 2 IndustriestraRe 1 OG1 62,3 46,2
1Pkt048 10 3 SchwimmbadstralRe 8 EG 71,8 56,2
IPkt050 10 4 SchwimmbadstraRe 11 EG 67,6 52,8
IPkt051 10 4 SchwimmbadstraRe 11 OG1 67,9 53,1
IPkt053 10 5 Schule EG 54,1 39,3
IPkt054 10 5 Schule OG1 55,4 40,6
IPkt055 10 6 Seniorenheim EG 48,1 33,9
IPkt056 10 6 Seniorenheim OG1 49,3 35,0
IPkt057 10 6 Seniorenheim OG2 50,5 36,9
IPkt058 10 6 Seniorenheim OG3 50,9 37,6
IPkt059 10 6 Seniorenheim 0G4 51,1 37,7
IPkt060 10 6 Seniorenheim OG5 51,8 38,1
IPkt061 10 6 Seniorenheim OG6 52,2 38,4
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Anlagenlarm aullerhalb des Plangebietes - Vorbelastung

Immissionsberechnung

Vorbelastung

Einstellung: Kopie von "Referenzeinstellung"

Tag Nacht

LrA IRW LrA

/dB /dB /dB

IPkt003 10 1 SchwimmbadstraRe 8 EG 49,1 38,7
IPkt004 10 1 SchwimmbadstraRe 8 OG1 49,3 38,8
IPkt005 10 2 SchwimmbadstraRe 10 EG 49,6 39,0
IPkt006 10 2 SchwimmbadstraRe 10 OG1 49,7 39,0
IPkt001 10 3 SchwimmbadstraRe 15 EG 54,1 425
1Pkt002 10 3 SchwimmbadstraRe 15 OG1 54,3 42,6
IPkt007 10 4 Erich-Kléckner-Weg 1 EG 51,7 40,5
IPkt008 10 4 Erich-Kléckner-Weg 1 OG1 51,9 40,5
IPkt009 10 5 Schmiding 3 EG 56,5 45,2
IPkt010 10 5 Schmiding 3 OG1 56,8 45,3
IPkt011 10 6 Schmiding 2 EG 55,3 45,5
IPkt012 10 6 Schmiding 2 OG1 55,6 45,6
IPkt024 10 7 Am Schmidinger Weiher 1 EG 69,8 54,9
IPkt013 10 8 IndustriestralRe 1 EG 68,9 54,1
IPkt014 10 8 IndustriestraRe 1 OG1 67,5 52,7
IPkt017 10 9 IndustriestralRe 2 EG 69,4 54,6
IPkt021 10 10 GewerbestralRe 4a EG 60,3 46,2
IPkt022 10 10 GewerbestralRe 4a OG1 61,0 46,8
IPkt023 10 10 GewerbestralRe 4a OG2 61,3 471
IPkt030 10 11 SalzstraBe 81 EG 51,2 40,1
IPkt031 10 11 SalzstraBe 81 OG1 51,6 40,2
IPkt032 10 11 SalzstraRBe 81 OG2 52,1 40,4
IPkt033 10 11 SalzstraBe 81 OG3 52,7 40,8
IPkt034 10 12 SalzstralRe 71a EG 46,6 38,0
IPkt035 10 12 SalzstraBe 71a OG1 46,9 38,1
IPkt036 10 12 SalzstraBe 71a OG2 47,2 38,2
IPkt037 10 12 SalzstraBe 71a OG3 47,7 38,3
IPkt026 10 13 Schule EG 48,0 39,3
IPkt027 10 13 Schule OG1 48,1 39,3
IPkt028 10 13 Schule OG2 48,2 39,3
IPkt029 10 13 Schule OG3 48,5 39,4
IPkt039 10 14 55,6 42,8
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Anlage 3.4

Anlagenlarm aullerhalb des Plangebietes — Zusatzbelastung durch Basis — Emissi-

onskontingent von 59/46 dB(A) Tag/Nacht

Immissionsberechnung
Zusatzbelastung Einstellung: Kopie von "Referenzeinstellung"
Tag Nacht
LrA IRW LrA
/dB /dB /dB
IPkt003 10 1 SchwimmbadstraRe 8 EG 40,5 27,5
IPkt004 10 1 SchwimmbadstralRe 8 OG1 40,6 27,6
IPkt005 10 2 SchwimmbadstraRe 10 EG 41,4 28,4
IPkt006 10 2 SchwimmbadstraRe 10 OG1 41,4 28,4
IPkt001 10 3 SchwimmbadstraRe 15 EG 52,5 39,5
1Pkt002 10 3 SchwimmbadstraRe 15 OG1 52,5 39,5
IPkt007 10 4 Erich-Kléckner-Weg 1 EG 47,3 34,3
IPkt008 10 4 Erich-Kléckner-Weg 1 OG1 47,3 34,3
IPkt009 10 5 Schmiding 3 EG 427 29,7
IPkt010 10 5 Schmiding 3 OG1 427 29,7
IPkt011 10 6 Schmiding 2 EG 40,2 27,2
IPkt012 10 6 Schmiding 2 OG1 40,2 27,2
IPkt024 10 7 Am Schmidinger Weiher 1 EG 46,8 33,8
IPkt013 10 8 IndustriestralRe 1 EG 52,0 39,0
IPkt014 10 8 IndustriestraRe 1 OG1 52,0 39,0
IPkt017 10 9 IndustriestralRe 2 EG 47,2 34,2
IPkt021 10 10 GewerbestralRe 4a EG 425 29,5
IPkt022 10 10 GewerbestralRe 4a OG1 425 29,5
IPkt023 10 10 GewerbestralRe 4a OG2 425 29,5
IPkt030 10 11 SalzstraBe 81 EG 40,4 27,4
IPkt031 10 11 SalzstraBe 81 OG1 40,4 27,4
IPkt032 10 11 SalzstraBe 81 OG2 40,4 27,4
IPkt033 10 11 SalzstralBe 81 OG3 40,4 27,4
IPkt034 10 12 SalzstralRe 71a EG 39,9 26,9
IPkt035 10 12 SalzstraBe 71a OG1 39,9 26,9
IPkt036 10 12 SalzstraBe 71a OG2 39,9 26,9
IPkt037 10 12 SalzstraBe 71a OG3 39,9 26,9
IPkt026 10 13 Schule EG 43,4 30,4
IPkt027 10 13 Schule OG1 43,4 30,4
IPkt028 10 13 Schule OG2 43,4 30,4
IPkt029 10 13 Schule OG3 43,4 30,4
IPkt039 10 14 44,8 31,8
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Anlage 3.5

Anlagenlarm - Immissionen in der Nachbarschaft durch das Fachmarktzentrum
anhand der Betriebsbeschreibung

Immissionsberechnung
Anlagenlarm (ohne MalRnahmen) Einstellung: Referenzeinstellung
Tag Nacht

IRW| LrA IRW LrA

/dB /dB /dB /dB
IPkt003 10 1 SchwimmbadstraRe 8 EG 21,7 25,7
IPkt004 10 1 SchwimmbadstralRe 8 OG1 24,4 28,7
IPkt005 10 2 SchwimmbadstraRe 10 EG 23,4 27,5
IPkt006 10 2 SchwimmbadstraRe 10 OG1 25,5 29,8
IPkt001 10 3 SchwimmbadstraRe 15 EG 425 47,5
1Pkt002 10 3 SchwimmbadstraRe 15 OG1 43,4 48,4
IPkt007 10 4 Erich-Kléckner-Weg 1 EG 32,9 37,1
IPkt008 10 4 Erich-Kléckner-Weg 1 OG1 33,4 37,7
IPkt009 10 5 Schmiding 3 EG 31,2 36,5
IPkt010 10 5 Schmiding 3 OG1 31,4 36,7
IPkt011 10 6 Schmiding 2 EG 26,4 31,3
IPkt012 10 6 Schmiding 2 OG1 28,8 34,1
IPkt024 10 7 Am Schmidinger Weiher 1 EG 30,5 36,8
IPkt013 10 8 IndustriestralRe 1 EG 39,5 45,6
IPkt014 10 8 IndustriestraRe 1 OG1 40,8 46,9
IPkt017 10 9 IndustriestralRe 2 EG 34,9 40,2
IPkt021 10 10 GewerbestralRe 4a EG 29,8 34,7
IPkt022 10 10 GewerbestralRe 4a OG1 33,3 37,9
IPkt023 10 10 GewerbestralRe 4a OG2 33,9 38,5
IPkt030 10 11 SalzstraBe 81 EG 15,3 20,0
IPkt031 10 11 SalzstraBe 81 OG1 16,7 21,4
IPkt032 10 11 SalzstraBe 81 OG2 18,7 23,4
IPkt033 10 11 SalzstralBe 81 OG3 21,5 26,1
IPkt034 10 12 SalzstralRe 71a EG 19,0 23,5
IPkt035 10 12 SalzstraBe 71a OG1 21,6 26,1
IPkt036 10 12 SalzstraBe 71a OG2 24,3 28,9
IPkt037 10 12 SalzstraBe 71a OG3 28,5 33,2
IPkt026 10 13 Schule EG 35,6 40,1
IPkt027 10 13 Schule OG1 35,9 40,4
IPkt028 10 13 Schule OG2 36,3 40,8
IPkt029 10 13 Schule OG3 36,7 41,2
IPkt039 10 14 37,2 41,8
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Anlage 3.6

Anlagenlarm - Immissionen durch das Fachmarktzentrum unter Berticksichtigung

von Mallhahmen

Immissionsberechnung

0 NA + PPnachteinschrankung

Einstellung: Referenzeinstellung

Tag Nacht

IRW| LrA IRW LrA

/dB /dB /dB /dB
IPkt003 10 1 SchwimmbadstraRe 8 EG 21,8 18,5
IPkt004 10 1 SchwimmbadstralRe 8 OG1 24,4 20,3
IPkt005 10 2 SchwimmbadstraRe 10 EG 23,5 20,4
IPkt006 10 2 SchwimmbadstraRe 10 OG1 25,5 21,6
IPkt001 10 3 SchwimmbadstraRe 15 EG 425 37,0
1Pkt002 10 3 SchwimmbadstraRe 15 OG1 43,4 38,4
IPkt007 10 4 Erich-Kléckner-Weg 1 EG 32,9 28,4
IPkt008 10 4 Erich-Kléckner-Weg 1 OG1 33,5 29,0
IPkt009 10 5 Schmiding 3 EG 31,2 29,5
IPkt010 10 5 Schmiding 3 OG1 31,4 29,9
IPkt011 10 6 Schmiding 2 EG 26,4 20,6
IPkt012 10 6 Schmiding 2 OG1 28,8 26,7
IPkt024 10 7 Am Schmidinger Weiher 1 EG 30,5 33,8
IPkt013 10 8 IndustriestralRe 1 EG 39,5 41,9
IPkt014 10 8 IndustriestraRe 1 OG1 40,8 43,3
IPkt017 10 9 IndustriestralRe 2 EG 34,9 35,1
IPkt021 10 10 GewerbestralRe 4a EG 29,8 27,4
IPkt022 10 10 GewerbestralRe 4a OG1 33,3 29,0
IPkt023 10 10 GewerbestralRe 4a OG2 33,9 30,0
IPkt030 10 11 SalzstraBe 81 EG 15,3 11,7
IPkt031 10 11 SalzstraBe 81 OG1 16,7 13,2
IPkt032 10 11 SalzstraBe 81 OG2 18,7 15,1
IPkt033 10 11 SalzstralBe 81 OG3 21,5 17,6
IPkt034 10 12 SalzstralRe 71a EG 19,0 111
IPkt035 10 12 SalzstraBe 71a OG1 21,6 13,1
IPkt036 10 12 SalzstraBe 71a OG2 24,3 14,7
IPkt037 10 12 SalzstraBe 71a OG3 28,5 18,0
IPkt026 10 13 Schule EG 35,6 29,9
IPkt027 10 13 Schule OG1 35,9 30,2
IPkt028 10 13 Schule OG2 36,3 30,6
IPkt029 10 13 Schule OG3 36,7 31,0
IPkt039 10 14 37,2 32,7
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Anlage 4: Zusammenfassung der Schallemissionskontingentierung
Basis- resultierendes
IRW Planwerte Immissionskontingen| Zusatzkonting Immi kontingen

Immissionsort Nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
10 1 SchwimmbadstraBe 8 EG M| 60 45 59 43 40,5 27,5 11 14 51,5 41,5
10 1 SchwimmbadstraBe 8 0G1 M| 60 45 59 43 40,6 27,6 11 14 51,6 41,6
10 2 SchwimmbadstraBe 10 EG Ml 60 45 59 43 41,4 28,4 11 14 52,4 42,4
10 2 SchwimmbadstraBe 10 0G] Ml 60 45 59 43 41,4 28,4 11 14 52,4 42,4
10 3 SchwimmbadstraBe 15 EG Ml 60 45 58 41 52,5 39,5 3 1 55,5 40,5
10 3 SchwimmbadstraBe 15 0G] Ml 60 45 58 41 52,5 39,5 3 1 55,5 40,5
10 4 Erich-Klockner-Weg 1EG [ MI (GB) 60 - 59 - 47,3 - 11 - 58,3 -
10 4 Erich-Klockner-Weg 10G1 [ MI (GB) 60 - 59 - 47,3 - 11 - 58,3 -
10 5 Schmiding 3EG Ml 60 45 50 35 42,7 29,7 3 1 45,7 30,7
10 5 Schmiding 30G1 Ml 60 45 50 35 42,7 29,7 3 1 45,7 30,7
10 6 Schmiding 2 EG Ml 60 45 50 35 40,2 27,2 3 1 43,2 28,2
10 6 Schmiding 20G1 Ml 60 45 50 35 40,2 27,2 3 1 43,2 28,2
10 7 Am Schmidinger Weiher 1 GE 65 - 55 - 46,8 - 3 - 49,8 -
10 8 IndustriestraBe 1 EG CGE 65 - 55 - 52,0 - 3 - 55 -
10 8 IndustriestraBe 1 0G1 GE 65 - 55 - 52,0 - 3 - 55 -
10 9 IndustriestraBe 2 EG GE 65 50 55 40 47,2 34,2 3 1 50,2 35,2
10 10 GewerbestraBe 4a EG Mi 60 - 50 - 42,5 - 3 - 45,5 -
10 10 GewerbestraBe 4a 0G1 Mi 60 - 50 - 42,5 - 3 - 45,5 -
10 10 GewerbestraBe 4a 0G2 Mi 60 - 50 - 42,5 - 3 - 45,5 -
10 11 SalzstraBe 81 EG WA 55 40 45 30 40,4 27,4 0 0 40,4 27,4
10 11 SalzstraBe 81 0G1 WA 55 40 45 30 40,4 27,4 0 0 40,4 27,4
10 11 SalzstraBe 81 0G2 WA 55 40 45 30 40,4 27,4 0 0 40,4 27,4
10 11 SalzstraBe 81 OG3 WA 55 40 45 30 40,4 27,4 0 0 40,4 27,4
10 12 SalzstraBe 71a EG WA 55 40 54 35 39,9 26,9 0 0 39,9 26,9
10 12 SalzstraBe 71a OG1 WA 55 40 54 35 39,9 26,9 0 0 39,9 26,9
10 12 SalzstraBe 71a 0G2 WA 55 40 54 35 39,9 26,9 0 0 39,9 26,9
10 12 SalzstraBe 71a OG3 WA 55 40 54 35 39,9 26,9 0 0 39,9 26,9
10 13 Schule EG WA 55 - 54 - 43,4 - 0 - 43,4 -
10 13 Schule OG1 WA 55 - 54 - 43,4 - 0 - 43,4 -
10 13 Schule 0G2 WA 55 - 53 - 43,4 - 0 - 43,4 -
10 13 Schule OG3 WA 55 - 53 - 43,4 - 0 - 43,4 -
10 14 WA 55 - 45 - 44,8 - 0 - 44,8 -
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Anlage 5: Beurteilungspegelkarten

Verkehrslarm im Plangebiet, Tagzeitraum (6-22 Uhr), Prognose-Nullfall, Aufpunkt-
héheh=6m

Tag

Pegel
dB(A)
[1>..-35
I >35-40
I >40-45
[1>45-50
I >50-55
I >55-60
I >60-65
Il >65-70
M >70-75
M >75-80
I >80-..
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Verkehrslarm im Plangebiet, Nachtzeitraum (22-6 Uhr), Prognose-Nullfall, Auf-
punkthbhe h=6 m

Nacht
Pegel
dB(A)
[1>..-35
M >35-40
M >40-45
[1>45-50
M >50-55
M >55-60
M >60-65
M >65-70
M >70-75
M >75-80
I >80-..
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Verkehrslarm im Plangebiet, Tagzeitraum (6-22 Uhr), Prognose-Planfall, Aufpunkt-
hdheh=6m
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Verkehrslarm im Plangebiet, Nachtzeitraum (22-6 Uhr), Prognose-Planfall, Auf-
punkthbhe h=6 m
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Verkehrslarm - Auswirkungen auf die Nachbarschaft, Tagzeitraum (6-22 Uhr),
Prognose-Planfall, Aufpunkthbhe h =6 m

_

Tag
Pegel
dB(A)
1>..-35
= >35-40
/| >40-45
[1>45-50
= >50-55
= >55-60
Il >60-65
—{ Il >65-70
Il >70-75
I >75-80
Il >80-..
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Verkehrslarm — Auswirkungen auf die Nachbarschaft, Nachtzeitraum (22-6 Uhr),
Prognose-Planfall, Aufpunkthbhe h =6 m

_

Sy
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Pegel

dB(A)

[1>..-35

= >35-40
/| >40-45
[1>45-50
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Il >60-65
— [l >65-70
Il >70-75
I >75-80
Il >80-..
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Verkehrslarm - Auswirkungen auf die Nachbarschaft, Tagzeitraum (6-22 Uhr),
Planfall - Nullfall, Aufpunkthdhe h = 6 m

Tag
Differenzpegel
dB(A) abs.
m>.--24
M >-24--1.9
m>-19-14
>-1.4--09
>-0.9--0.4
>-0.4-0.1
[ >0.1-06
= >0.6-1.1
M >1.1-16
I >1.6-2.1
W>21-..

: L 200 Weter |
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Verkehrslarm — Auswirkungen auf die Nachbarschaft, Nachtzeitraum (22-6 Uhr),
Planfall - Nullfall, Aufpunkthbhe h=6m
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Anlagenlarm auerhalb des Plangebiets — Vorbelastung, Tagzeitraum (6-22 Uhr),
Aufpunkthbhe h =6 m

Tag
Pegel
dB(A)
[1>..-35
I >35-40
Il >40-45
[1>45-50
= >50-55
I >55-60
I >60-65
__Il>65-70
Il >70-75
Il >75-80
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Anlagenlarm auBerhalb des Plangebiets — Vorbelastung, Nachtzeitraum (22-6
Uhr), Aufpunkthbhe h =6 m
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Anlagenlarm - Zusatzbelastung gemafl Gerauschkontingentierung, Tagzeitraum
(6-22 Uhr), Aufpunkthbhe h=6 m

Tag
Pegel
dB(A)
[>..-35
Il >35-40
Il >40-45
[ >45-50
= >50-55
= >55-60
Il >60-65
Il >65-70
M >70-75
Il >75-80
Il >80-..
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Anlagenlarm - Zusatzbelastung gemaR Gerauschkontingentierung, Nachtzeit-
raum (22-6 Uhr), Aufpunkthbhe h=6 m

Nacht
Pegel
dB(A)
[>..-35
M >35-40
M >40-45
[ >45-50
@ >50-55
@ >55-60
W >60-65 4 Sektor B +3/+1 dB(A) T/N

M >65-70 : ; ST — e
W >70-75 ‘ 3 ’

Il >75-80

I >80-..

200 Meter

D \




	1.   Aufgabenstellung
	2.   Örtliche Gegebenheiten
	3.   Grundlagen
	4.   Verkehrslärm
	4.1   Prognose-Nullfall
	4.1.1   Schallemissionen
	4.1.2   Schallimmissionen und Beurteilung

	4.2   Prognose-Planfall
	4.2.1   Schallemissionen
	4.2.2   Schallimmissionen und Beurteilung

	4.3   Auswirkungen auf die Nachbarschaft

	5.   Anlagenlärm
	5.1   Anlagenlärm außerhalb des Plangebiets – Vorbelastung
	5.1.1   Schallemissionen
	5.1.2   Schallimmissionen und Beurteilung

	5.2   Anlagenlärm im Plangebiet – Zusatzbelastung
	5.2.1   Maßgebliche Immissionsorte und deren Schutzbedürftigkeit
	5.2.2   Vorschlag Geräuschkontingentierung


	6.   Kontingentnachweis
	6.1   Betriebsbeschreibung
	6.2   Schallemissionen
	6.3   Schallimmissionen und Beurteilung
	6.4   Maßnahmen und Lösungsvorschläge

	7.   Textvorschläge für die Satzung und Begründung des Bebauungsplans
	7.1   Satzung
	7.2   Begründung

	8.   Anlagen

